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Lesen lohnt sich
Ganz besonders in der Öffentlichen Bücherei St. Matthäus
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Röhfeldstr. 27 · 53227 Bonn-Beuel · Mo.- Fr. 8 -17 Uhr, Sa. 9-13 Uhr

Familienbetrieb
seit 1949

Zelte und Planen GmbH

SPAREN Sie mit unseren 

WINTERPREISEN!
Anrufen & Termin vereinbaren

0228-466989

 Kluge Köpfe 
  kaufen genau jetzt!  

WINTERPREIS-MARKISEN

Veranstaltungskalender für Alfter
VVVVVeröffentlichen Sie Ihre eröffentlichen Sie Ihre eröffentlichen Sie Ihre eröffentlichen Sie Ihre eröffentlichen Sie Ihre TTTTTererererer-----
mine und mine und mine und mine und mine und VVVVVerererereranstaltungstippsanstaltungstippsanstaltungstippsanstaltungstippsanstaltungstipps
im im im im im VVVVVe re re re re ranstaltungskalenderanstaltungskalenderanstaltungskalenderanstaltungskalenderanstaltungskalender
Al f ter!Al f ter!Al f ter!Al f ter!Al f ter!
Erscheinung als Hochglanzin-
formationsblatt am 4. März als

Beilage in unserer Ortszeitung
„Wir in Alfter“.
Was müssen Sie dafür tun?Was müssen Sie dafür tun?Was müssen Sie dafür tun?Was müssen Sie dafür tun?Was müssen Sie dafür tun?
Senden Sie uns lediglich die ge-
nauen Termin- und Ortsangaben
Ihrer Veranstaltungen (Datum /

Uhrzeit / Ort / Name der Veran-
staltung / Veranstalter) zu.
Alle Termine ab 4. März können
für die kommende Ausgabe vor-
gesehen werden.
Annahmeschluss ist der 21. Fe-Annahmeschluss ist der 21. Fe-Annahmeschluss ist der 21. Fe-Annahmeschluss ist der 21. Fe-Annahmeschluss ist der 21. Fe-

bruarbruarbruarbruarbruar,,,,, 10 Uhr 10 Uhr 10 Uhr 10 Uhr 10 Uhr.
Bitte schicken Sie uns Ihren
Termin per E-Mail an
redaktion@rautenberg.media,
Stichwort: Veranstaltungska-
lender Alfter.

Bericht zur Bericht zur Bericht zur Bericht zur Bericht zur TTTTTitelseiteitelseiteitelseiteitelseiteitelseite

Nach den Weihnachtsferien gab
es für lesefreudige Kinder wieder
eine große Überraschung. Wer
fleißig gelesen hat, wurde dafür
belohnt. Am 24. Januar freuten
sich Benjamin Steinkemper, Pa-
tricia Naim und Lena Acht (sie
war leider erkrankt und wurde
aber mit großer Begeisterung von

ihrem kleineren Bruder vertre-
ten) über den Gewinn von jeweils
einem Büchergutschein. Unser
Projekt „Lesepass“ (Buch aus-
leihen, Stempel bekommen und
bei Abgabe des vollen Lesepas-
ses ein kleines Geschenk erhal-
ten) läuft sehr erfolgreich seit
über vier Jahren. Zweimal im Jahr

werden aus allen vollen abgege-
benen Lesepässen drei Gewin-
ner*innen ausgelost, die sich
dann über einen Büchergut-
schein in Höhe von 20/15/10 Euro
freuen können.
Für den Gutschein kann sich je-
des Kind einen großen (Bücher)
Wunsch erfüllen. Frau Steinhau-

er, Leiterin der Öffentlichen Bü-
cherei St. Matthäus, wird die
Gutscheine mit den konkreten
Wünschen dann über eine örtli-
che Buchhandlung einlösen.
Diese tolle Leseförderung, schon
für die Kleinsten (ab vier Jahren),
wird mit großer Freude durch den
Förderverein finanziert.

Oedekovener Gespräche in der KöB Oedekoven
Vortrag: „Friedrich Spee von Langenfeld - ein Jesuit zwischen Poesie und Hexenwahn
Im Rahmen der in lockerer Fol-
ge stattfindenden „Oedekove-
ner Gespräche“ lädt die Katho-
lische öffentliche Bücherei Oe-
dekoven am 23. Februar um
19.30 Uhr zu einem Vortrag mit
dem Titel „Friedrich Spee von
Langenfeld. Ein Jesuit zwischen
Poesie und Hexenwahn“ in die
Räume der Bücherei ein.
Referent des Abends ist der re-
nommierte Pädagoge und Musi-
ker Gregor Kugelmeier, der unter
anderem Gründungsleiter der
Kölner Domsingschule war.
Friedrich Spee von Langenfeld war

ein deutscher Jesuit, Dichter und
Gegner der Hexenverfolgung im
17. Jahrhundert. Er gilt als be-
deutendster katholischer Ba-
rockdichter. Gleichzeitig aber
widmete er sein kurzes Leben
dem Kampf gegen die furchtba-
ren Hexenverfolgungen, die vor
allem in Deutschland extreme
Ausmaße annahmen und dies mit
dem Segen der Kirche taten. Er
brachte sich damit selbst mehr-
fach in höchste Lebensgefahr.
Seine Gedichte waren von hu-
manistischen Ideen und einer
starken Abneigung gegen Gewalt

und Unterdrückung geprägt.
Obwohl Spee zu seiner Zeit für
seine Kritik an der Hexenver-
folgung und seine Dichtkunst
geschätzt wurde, fiel er später
in Vergessenheit. Erst in jüngs-
ter Zeit hat das Interesse an
seinem Leben und Werk wieder
zugenommen.
In der Veranstaltung „Friedrich
Spee von Langenfeld: Ein Jesuit
zwischen Poesie und Hexenwahn“
werden seine Leben und Werk
näher beleuchtet. Es ist eine Ge-
legenheit, mehr über diese faszi-
nierende und oft übersehene Fi-

gur der Geschichte zu erfahren.
Die „Oedekovener Gespräche“
sind eine gemeinsame Veranstal-
tung der Katholischen öffentli-
chen Bücherei und des Förder-
vereins „Evangelisches Gemein-
dehaus Katharina von Bora“,
Nachbarn auf dem Jungfernpfad
in Alfter-Oedekoven. Am 23. Fe-
bruar findet der Vortrag in der
KöB Oedekoven, Jungfernpfad
15, in 53347 Alfter-Oedekoven
statt. Der Eintritt ist frei. Spen-
den sind willkommen.
Rückfragen bei Erika Mager, Tel.:
0228 7482801

150 Teilnehmer bei
Gielsdorfer
Winterwanderung
Pättchenwanderung am
Pfingstmontag
Gielsdorf. „Ich bin positiv über-
rascht über die große Reso-
nanz, die unsere erste Winter-
wanderung nach der Corona-
Zwangspause am 8. Januar er-
lebt hat. Vor allem die große
Zahl teilnehmender Kinder und
Jugendlicher hat mich beein-
druckt. Das zeigt: Die Winter-
wanderung des Dorfgemein-
schaftshauses (DGH) ist aus
dem Gielsdorfer Angebotska-

lender nicht wegzudenken.“
Berndt Langrock, Vorsitzender
des DGH-Trägervereins, zog ein
mehr als zufriedenes Fazit. „Das
Wetter hat mitgespielt und die
Teilnehmer genossen den Tag
an der frischen Luft.“
Rund 6,5 Kilometer war die
Strecke lang, die die Wanderer
bis zum südlichsten Punkt von
Gielsdorf führte. Start und Ziel
war das DGH, von dem die
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Teilnehmer unter der Leitung
von Langrock starteten. Nach
ungefähr der Hälfte der Wegstre-
cke gab es bei der Hütte an der
breiten Allee eine kleine Stär-
kung bei Glühwein und Kinder-
punsch, die Albert Schäfer und
Heinz Dick vorbereitet hatten.
Für die Kinder hatten die Ver-
anstalter Tütchen mit Süßigkei-
ten am Wegesrand aufgehängt,
die die Kids gern „pflückten“
und häufig gleich beim Wandern
verputzten. Nach rund einein-
halb Stunden trafen die ersten
Wanderer dann wieder beim
DGH ein, das sich nach und nach
bis auf den letzten Platz füllte.
Bei Kaffee, Kuchen, Grillwürst-
chen und diversen Getränken
fand ein gelungener Nachmit-
tag dort sein Ende.
Der sechsjährige Mats Wegner
aus Bornheim war mit seinen
Eltern Christina und Marcel so-
wie dem erst zweijährigen Bru-
der Milo, der allerdings noch
nicht selber laufen musste,
bereits zum dritten Mal dabei.
„Mir gefällt das. Vor allem freue
ich mich auf die unterwegs zu
findenden Süßigkeiten“, so

Mats vor dem Start. Überhaupt
sind die Wegners eine wander-
freudige Familie. Auch die Groß-
mutter Elisabeth Recht ließ es
sich nicht nehmen, die Wander-
schuhe zu schnüren, während
Großvater Heribert Recht damit

beschäftigt war, die Verpflegung
für die rückkehrenden Wande-
rer am DGH herzurichten.
Während der Veranstaltung kün-
digte Langrock an, dass aller Vo-
raussicht nach am Pfingstmon-
tag (29. Mai) eine Pättchenwan-

derung durch Gielsdorf geplant
ist. Er lud alle Wanderfreunde
und Interessierte herzlich zur
Teilnahme ein, bei der es auch
viel Wissenswertes über das Dorf
und seine Geschichte vermittelt
wird. (WDK)

Berndt Langrock (r.) begrüßte die Teilnehmer und erläuterte den Verlauf der Wanderung. Fotos: WDKBerndt Langrock (r.) begrüßte die Teilnehmer und erläuterte den Verlauf der Wanderung. Fotos: WDKBerndt Langrock (r.) begrüßte die Teilnehmer und erläuterte den Verlauf der Wanderung. Fotos: WDKBerndt Langrock (r.) begrüßte die Teilnehmer und erläuterte den Verlauf der Wanderung. Fotos: WDKBerndt Langrock (r.) begrüßte die Teilnehmer und erläuterte den Verlauf der Wanderung. Fotos: WDK
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...auf Haustüren von Inotherm  
für alle Haustür-Modelle aus den 
aktuellen Katalogen Exclusiv 
und Select.*  

Bis zum 15. April 2023 gibt es bei Metallbau Eichwald  
Haustüren und exklusives Zubehör unseres Partner- 
Lieferanten Inotherm zu einmaligen Konditionen!

     5 % RABATT...     5 % RABATT...

53757 Sankt Augustin  –  Am Siemensbach 2-4   

www.metallbau-eichwald.de  

HAUSTÜR-HAUSTÜR-

*Die Aktion gilt nicht für Modelle aus dem Katalog 
AKTION 24, Sonderformen und nach außen öffnende 
Paniktüren

WINTERAKTIONWINTERAKTION

info@metallbau-eichwald.de  

Telefon: 02241-3979 80

über 45 Jahre Erfahrung!

Anzeige 90x110_winter_2023_Winter.indd   1 09.01.2023   14:19:08

Damenkomitee Frohsinn lädt ein
Wie jedes Jahr findet wieder in
der Dreifach Turnhalle Alfter Oe-
dekoven die Sitzung vom Damen-

komitee Frohsinn statt.
Dienstag, 14. Februar, Dreifach
Turnhalle Alfter Oedekoven

Einlass ab 13.30,
Beginn um 15 Uhr
Wir freuen uns auf euch.

Kirche und Karneval gehören zusammen
Karnevalsmesse
Die Pfarrgemeinde St. Matthä-
us Alfter lädt am Samstag, 11.
Februar, um 17 Uhr zu einer be-
sonderen Familienmesse in rhei-
nischer Mundart in die Pfarrkir-
che St. Matthäus Alfter ein.
Diesmal dürfen alle im Kostüm
kommen. Das Prinzenpaar
Prinz Mattes I. und Alfreda Ma-

nuela I. sowie das Kinderprin-
zenpaar Kinderprinz Jan I. und
Kinderalfreda Johanna I. sind
mit ihrem großen Gefolge
dabei.
Auch in der Kirche geht es fröh-
lich und lustig zu. Wer lachen
kann, steht über den Dingen
und ist damit sicherlich in be-

sonderer Weise erlöst. Nicht
zuletzt kommt das Wort Fast-
nacht aus „der Nacht vor dem
Fasten“ und hat damit katholi-
sche Wurzeln.
Der Musikkreis St. Matthäus
wird den Gottesdienst musika-
lisch begleiten. Mit Liedern,
wie zum Beispiel „Fastelovend

em Himmel“, „Minsche wie
mir“ und „Halleluja“ von Brings,
kann man mitschunkeln und
spüren: „Et Schönste, wat m’r
han schon all die lange Johr, es
ons Jemeinde, denn he hält m’r
zosamme, ejal, wat och passeet
- in unserm Veedel“.
Herzliche Einladung an alle.

Weltkrebstag:
Vorsorgeuntersuchungen wieder wahrnehmen
Rhein-Sieg-Kreis (hei). „Wäh-
rend der Corona-Pandemie sind
die Vorsorgeuntersuchungen
flächendeckend weniger wahr-
genommen worden. Die ver-
säumten Untersuchungen soll-
ten auf jeden Fall nachgeholt

werden“, darauf macht Dr. Rai-
ner Meilicke, Leiter des Kreis-
gesundheitsamts, aufmerksam.
Anlass seines Apells ist der
Weltkrebstag am 4. Februar, der
unter dem Motto „Vorsorgelü-
cken schließen“ steht. „Wer-

den Tumore bereits in einem
frühen Stadium erkannt, stei-
gen die Heilungschancen für
viele Krebsarten. Bei einigen
Erkrankungen, wie zum Beispiel
beim Darmkrebs, finden sich bei
der Vorsorge schon Vorstufen
von Krebs; mit der Entfernung
von Gewebeveränderungen
kann der Krebs verhindert wer-
den, bevor er überhaupt ent-
steht“, erläutert Rainer Meili-
cke. „Nehmen Sie die Früher-
kennungs- und Vorsorgemaß-
nahmen durch Ihren Haus-oder
Facharzt wahr“, appelliert
Meilicke. Laut der Deutschen
Krebshilfe krebshilfe.de erkran-
ken in Deutschland jährlich
510.000 Personen an Krebs.
Vier Millionen Menschen leben

mit der Krankheit. 40 Prozent
der Erkrankungen könnten
durch eine gesunde Lebenswei-
se vermieden werden.
Auch die Kreisverwaltung inves-
tiert in Früherkennungsunter-
suchungen der Mitarbeiter-
innen und Mitarbeiter. So wur-
den in 2022 kostenfreie Vorsor-
gemaßnahmen vor Brustkrebs
sowie ein Hautscreening ange-
boten und von 164 Mitarbei-
tenden wahrgenommen.
Informationen zur Vorsorge und
Früherkennung gibt es
beispielsweise im Internet, auf
den Seiten des Deutschen
K r e b s p r ä v e n t i o n s z e n t r u m s
dk f z .de /de /na t iona le s -k reb -
spraeventionszentrum/weiter-
fuehrende-informationen.html.
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Schöntalweg 5 ··  53347 Alfter  ·· 0228-9620020 ·· 

Wir stehen mit unseren Schulen in Alfter für ganzheitliche, individuelle 

Förderung von der ersten Klasse bis zum Abitur. Ihr Kind ist als wertvoller 

und geliebter Mensch der Mittelpunkt unserer pädagogischen Arbeit.  

Vereinbaren Sie einen unverbindlichen Beratungstermin! 

FRE IE  CHRISTL I CHE SC HULEN B ONN/RHEIN -S IEG  

S TA ATL I CH  AN ER KA NN TE  ERSA TZS CHU L EN  

Veterinärinnen und Veterinäre des Rhein-Sieg-Kreises
im Einsatz für Tierschutz und Seuchenbekämpfung
Rhein-Sieg-Kreis (hei). Der Tier-
schutz, die Überwachung interna-
tionaler Tiertransporte und die
Seuchenbekämpfung waren in
2022 eine arbeitsreiche Heraus-
forderung für die Veterinärinnen
und Veterinäre der Abteilung Tier-
gesundheit des Veterinär- und Le-
bensmittelüberwachungsamtes
des Rhein-Sieg-Kreises. „Dies
war und ist immer noch der Coro-
na-Zeit geschuldet“, erklärt Ve-
terinärdirektorin Silvia Berger.
„Viele haben sich in der Pande-
mie ein Haustier angeschafft,
ohne sich vorher über Kosten und
Aufwand zu informieren; das Be-
dürfnis nach einem Haustier hat
illegalen Tierhändlern in die Kar-
ten gespielt“.
KKKKKontrolle von ontrolle von ontrolle von ontrolle von ontrolle von TTTTTierhaltungenierhaltungenierhaltungenierhaltungenierhaltungen
Konkret hatte dies zur Folge, dass
aufgrund vorgeschriebener Regel-
kontrollen und aufgrund von Be-
schwerden aus der Bevölkerung
in 2022 mehr als 510 private und
gewerbliche Tierhaltungen tier-
schutzrechtlich kontrolliert wur-
den. Teilweise wurden sie mehr-
fach kontrolliert, und es wurden
erhebliche Verstöße gegen den
Tierschutz festgestellt: 24 Hunde,
35 Katzen, 18 Wellensittiche und
eine Wasserschildkröte wurden
temporär oder dauerhaft in ge-
eignete Pflege untergebracht.
Hunde und Katzen, die über das
Internet zu jung, ohne gültige Pa-
piere und ohne ausreichenden
Tollwutimpfschutz gekauft wur-
den, mussten ordnungsbehördlich
über Wochen in eine Tollwut-Qua-
rantäne. Diese konnte erst been-
det werden nachdem die gesetz-
lichen Anforderungen erfüllt wa-

ren. „Auch uns Tierärztinnen und
Tierärzten fällt es schwer, Welpen
isolieren zu müssen und ihnen in
der wichtigen Sozialisierungs- und
Prägungsphase den Kontakt zu
Tieren und Menschen zu verweh-
ren. Die Verantwortung liegt je-
doch beim Tierhalter.“
Tiere aus der UkraineTiere aus der UkraineTiere aus der UkraineTiere aus der UkraineTiere aus der Ukraine
153 Hunde, Katzen und ein Frett-
chen kamen 2022 offiziell mit ih-
ren tierliebenden Halterinnen und
Haltern aus der Ukraine in den
Rhein-Sieg-Kreis. Da die Ukraine
hinsichtlich des Tierseuchenrechts
ein Drittland ist, mussten die Ve-
terinärinnen und Veterinäre die
Einhaltung der gesetzlichen Vor-
gaben überwachen. So musste das
Tier gekennzeichnet sein, einen
Impfpass mit gültiger Tollwutimp-
fung besitzen und zusätzlich der
Tollwuttiter bestimmt werden.
Dies erfolgte in Kooperation mit
den praktizierenden Tierärzten.
Bis zur „Freigabe“ mussten die
Tiere in einer Heimquarantäne
verbleiben.
ÜberwÜberwÜberwÜberwÜberwachung von achung von achung von achung von achung von TTTTTiertriertriertriertriertransportenansportenansportenansportenansporten
Der Gesundheitsstatus von 15.900
Kälbern, 88 Rindern und 307 Pfer-
den sowie ihre tierschutzgerech-
te Verladung wurden im Rahmen
der Überwachung internationaler
Tiertransporte kontrolliert.
Für 81 Katzen und Hunde wurde
eine sogenannte „Gesundheits-
bescheinigung“ ausgestellt. Die-
se wird notwendig, wenn jemand
mit dem Tier in ein Nicht-EU-Land
verreisen oder ausreisen möchte.
Amerikanische Faulbrut und Ge-Amerikanische Faulbrut und Ge-Amerikanische Faulbrut und Ge-Amerikanische Faulbrut und Ge-Amerikanische Faulbrut und Ge-
flügelpestflügelpestflügelpestflügelpestflügelpest
Tierseuchen hielten die Mitarbei-
tenden des Veterinäramtes 2022

das ganze Jahr „in Atem“: Zu-
sätzlich zu schon bestehenden
Sperrbezirken in Hennef und in
Königswinter wurde die Amerika-
nische Faulbrut der Bienen in ei-
nem Betrieb mit Standorten in
Bornheim und Alfter und in einem
Windecker Betrieb festgestellt. In
Zusammenarbeit mit den örtli-
chen Bienenseuchensachverstän-
digen konnte die Gefährdung lo-
kal begrenzt werden. Ende Okto-
ber brach die Geflügelpest bei ei-
nem Hobbyhalter in Lohmar aus;
einige Tage später auch bei ei-
nem Hobbyhalter in Windeck. Zur
Bekämpfung der Seuche wurden
Schutz - und Überwachungszonen
eingerichtet. Zudem suchten die
Veterinärinnen und Veterinäre
rund um die beiden Ausbruchsbe-
triebe in einem Radius von drei
Kilometer rund 150 geflügelhal-
tende Betriebe auf. Sie untersuch-
ten Hühner, Enten und anderes
Geflügel klinisch. Beide Hobby-
halter hatten ihre Tiere von dem
gleichen Geflügelhändler aus ei-
nem Nachbarkreis bezogen; auch

dieser musste wegen des Geflü-
gelpestvirus seinen gesamten
Bestand töten. Nach erfolgreicher
Eindämmung der Geflügelpest
konnten die Sperrbezirke im
Rhein-Sieg-Kreis im November
2022 aufgehoben werden. Seit Juli
2022 sind ganz Nordrhein-West-
falen und somit auch der Rhein-
Sieg-Kreis wieder frei von der Blau-
zungenkrankheit, sodass alle
Maßnahmen zur Seuchenbe-
kämpfung eingestellt werden
konnten. „Der Tierschutz, die Be-
kämpfung von Tierseuchen sowie
andere Themen, die den Bürger-
innen und Bürgern eher unbe-
kannt sind, wie zum Beispiel Tie-
rische Nebenprodukte, Futtermit-
tel oder Tierarzneimittel, werden
die Abteilung Tiergesundheit auch
in Zukunft immer wieder beschäf-
tigen“, betont Silvia Berger. Rück-
fragen zu diesen Themen beant-
wortet das Veterinäramt des
Rhein-Sieg-Kreises unter Telefon:
02241/13-2335 oder unter E-Mail
veterinaeramt@
rhein-sieg-kreis.de
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Französische Schüler freuen sich auf deutsche Gasteltern
Kurzunterbringen im Zeitraum April/Mai - Französischkenntisse nicht unbedingt notwendig

Gastschüler und ihre begleitenden Lehrer freuen sich mit ihren Gasteltern über eine erlebnisreicheGastschüler und ihre begleitenden Lehrer freuen sich mit ihren Gasteltern über eine erlebnisreicheGastschüler und ihre begleitenden Lehrer freuen sich mit ihren Gasteltern über eine erlebnisreicheGastschüler und ihre begleitenden Lehrer freuen sich mit ihren Gasteltern über eine erlebnisreicheGastschüler und ihre begleitenden Lehrer freuen sich mit ihren Gasteltern über eine erlebnisreiche
gemeinsame Zeit.gemeinsame Zeit.gemeinsame Zeit.gemeinsame Zeit.gemeinsame Zeit.

Rhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-Kreis. „Endlich.
Nach drei Jahren Corona-
Zwangspause kann der deutsch-
französische Schüleraustausch
wieder in gewohnten Bahnen
stattfinden. Die französischen
Jugendlichen freuen sich riesig
auf Deutschland und darauf, ihre
Deutschkenntnisse ausbauen zu
können“, weiß Bianca Löw.
„Aber das geht nur, wenn sich
genügend Gasteltern in Alfter,
Bornheim und Swisttal melden,
die bereit sind, für ein paar Tage
einen oder mehrere Austausch-
schüler aufzunehmen. Ich bin
zuversichtlich, dass sich hier im
Vorgebirge genügend Familien
finden, die so ihren Beitrag zur
Förderung der Völkerverständi-
gung und des Europagedankens
leisten möchten. Das scheint
mir gerade in heutigen Zeiten
wichtiger denn je.“
Bianca Löw widmet sich seit vie-
len Jahren der Vermittlung von
französischen Gastschülern, die
nicht im Rahmen einer Schulpart-
nerschaft zu uns kommen kön-
nen. „Viele Eltern, auch solche,
die zuerst skeptisch waren, be-
richten mir, wie beglückend und

bereichernd die gemeinsamen Tage
auch für unsere Familien waren.
Und viele erklärten sich bereit,
auch weiterhin einen solchen Aus-
tausch möglich zu machen.“
Da das Programm sukzessive um-
fangreicher wird und auch Ersatz
für bisherige Gastfamilien not-

wendig wird, ist Bianca Löw stän-
dig auf der Suche nach neuen
Gastfamilien. Gerade jetzt, wo von
Mitte März bis Mitte Mai die
Hauptsaison ansteht, Die Betreu-
ung der Schüler liegt tagsüber bei
den begleitenden Lehrern. Die
jungen Franzosen im Alter von 12
bis 16 möchten gern Einblicke er-
halten, wie es sich in Deutsch-
land lebt und welche Gemeinsam-
keiten und Unterschiede es zwi-
schen beiden Ländern und Kultu-
ren gibt. Sie lernen seit Jahren
Deutsch, sind Französischkennt-
nisse bei den Gasteltern keine
zwingende Voraussetzung.
Es ist wichtig, dass die Gastel-
tern die Schüler morgens zum
Sammeltreffpunkt bringen mit
dem PKW, zu Fuß oder per Bus,
sie begleiten und sie dann abends

wieder an derselben Stelle ab-
holen. Die französischen Schüler
dürfen nicht alleine die öffentli-
chen Verkehrsmittel nutzen, da
sie sich nicht auskennen und auch
kein Schülerticket haben. Die
Uhrzeiten zum Bringen am Mor-
gen variieren zwischen 8.00 und
9.00 Uhr und abends ab circa
18.00 bis 19.00 Uhr. Die Treff-
punkte werden in Bornheim,
Swisttal und Alfter sein.
TTTTTermindaten im Überblick:ermindaten im Überblick:ermindaten im Überblick:ermindaten im Überblick:ermindaten im Überblick:
5.-7. April (2 Nächte); 11.-14. April
(3 Nächte); 9.-12. Mai (3 Näch-
te); 22.-25. Mai 2023 (3 Nächte).
Nähere Einzelheiten zu den Ter-
minen und Anmeldungen: Bian-
ca Löw, Telefon 02208/758326
oder 0177/9822256,
bianca.loew@netcologne.de
(WDK)

Anzeige
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Aktivo startet voll durch
Gut besuchter Neujahrsempfang -

Marcus Neumann ist neuer Studioleiter - Großzügige Spende an umgeDACHt
AlfterAlfterAlfterAlfterAlfter-Oedek-Oedek-Oedek-Oedek-Oedekovenovenovenovenoven. „Ich bin froh,
dass wir zusammen mit unseren
treuen Kunden einigermaßen gut
durch die Corona-Pandemie ge-
kommen sind. Das gibt uns Mut
und Kraft, weiterhin voll durchzu-
starten und unsere Angebote wei-
terzuentwickeln und auszubauen.“
Markus Dörmbach, Gründer und
Inhaber der gleichnamigen Fitness-
Studios „Aktivo Training & Reha“
in Köln und Alfter, blickte beim Neu-Neu-Neu-Neu-Neu-
jahrsempfangjahrsempfangjahrsempfangjahrsempfangjahrsempfang im Oedekovener
Studio an der Chateauneufstraße
1-5 ausgesprochen positiv nach
vorn. Und er hatte allen Grund dazu:
Über 100 Mitglieder waren seiner
Einladung am 15. Januar gefolgt -
eine tolle Resonanz für das erste
Event nach Corona. Zusammen mit
seinem Team hatte er für vergnüg-
liche Stunden in angenehmer Ge-
sprächsatmosphäre gesorgt.
Besonders freuen durfte sich Hil-
degard Theißen vom Verein „um-um-um-um-um-
geDACHt - inklusiv lebengeDACHt - inklusiv lebengeDACHt - inklusiv lebengeDACHt - inklusiv lebengeDACHt - inklusiv leben“. Denn
ihr überreichte Dörmbach eine
Spende in Höhe von 700,00 Euro
aus der traditionellen Weihnachts-
spenden-Aktion des Studios. Dabei
konnten die Mitglieder Sterne im
Wert von 5, 10 oder 20 Euro erwer-
ben und damit den Baum schmü-
cken. „Mit dem so erzielten Erlös
unterstützen wir Jahr für Jahr sozi-
ale und karitative Projekte im lo-
kalen Umfeld“, erläuterte Dörm-
bach. Bei dem 2022 gegründeten
Verein „umgeDACHt“ handelt es
sich um eine Elterninitiative, die es
sich zum Ziel gemacht hat, Wohn-
möglichkeiten zu schaffen, in de-
nen behinderte Menschen in Ge-
meinschaft mit Studentinnen und
Studenten leben. „Nachdem wir
seit drei Jahren erfolgreich ein Pro-
jekt in Köln-Rodenkirchen betrei-
ben, sind wir nun auf der Suche
nach einem geeigneten Grundstück

in für Studenten attraktiver Lage in
Alfter-Ort oder Roisdorf, um dort ein
neues Projekt ins Leben rufen zu
können“, erläuterte Theißen.
„Wir sind für jedes Angebot oder
jeden Hinweis dankbar unter den
Telefonnummern 02222/993701 und
0170/4725878.“
Für Dörmbach war es eine besonde-
re Freude, den neuen Studioleiterneuen Studioleiterneuen Studioleiterneuen Studioleiterneuen Studioleiter
Marcus NeumannMarcus NeumannMarcus NeumannMarcus NeumannMarcus Neumann vorstellen zu kön-
nen. „Mit ihm haben wir einen aus-
gewiesenen Experten für Sportgym-
nastik, Bewegungstraining und Re-
habilitationsmaßnahmen gefunden.
Neben unserem 2019 in Alfter-Oe-
dekoven gegründeten Studio zeich-
net er auch für den Standort in Köln-
Zündorf verantwortlich.“ Der ehe-
malige Zeitsoldat wollte sich schon
immer in die Fitnessbranche einbrin-
gen. Deshalb hat er sich seit 2017
kontinuierlich fortgebildet und wei-
terentwickelt unter anderem zum
Trainer für Sportrehabilitation.
„Wir sind nun mit unserem zertifi-
ziertem Reha-Team unter der Lei-
tung von Marcus Neumann in Oe-

dekoven optimal aufgestellt“, ist
sich Markus Dörmbach sicher. „Un-
seren Mitgliedern und Kunden wer-
den wir weiterhin optimale Trai-
ningsmöglichkeiten unter fach-
männischer Betreuung und Anlei-
tung bieten. Denn nichts liegt uns

Der Neujahrsempfang im Oedekovener Aktivo-Studio war mit überDer Neujahrsempfang im Oedekovener Aktivo-Studio war mit überDer Neujahrsempfang im Oedekovener Aktivo-Studio war mit überDer Neujahrsempfang im Oedekovener Aktivo-Studio war mit überDer Neujahrsempfang im Oedekovener Aktivo-Studio war mit über
100 Gästen ein voller Erfolg.100 Gästen ein voller Erfolg.100 Gästen ein voller Erfolg.100 Gästen ein voller Erfolg.100 Gästen ein voller Erfolg.

mehr am Herzen als eine geziel-
te und wirksame Förderung aller
Mitbürgerinnen und Mitbürger,
die in unserem Studio ihre Fit-
ness verbessern, bewahren oder
wiederherstellen möchten.“
(WDK)

Markus Dörmbach (hinten, 2.v.r.) und Marcus NeumannMarkus Dörmbach (hinten, 2.v.r.) und Marcus NeumannMarkus Dörmbach (hinten, 2.v.r.) und Marcus NeumannMarkus Dörmbach (hinten, 2.v.r.) und Marcus NeumannMarkus Dörmbach (hinten, 2.v.r.) und Marcus Neumann
(hinten, r.) freuen sich mit ihrem Team auf ein erfolg-(hinten, r.) freuen sich mit ihrem Team auf ein erfolg-(hinten, r.) freuen sich mit ihrem Team auf ein erfolg-(hinten, r.) freuen sich mit ihrem Team auf ein erfolg-(hinten, r.) freuen sich mit ihrem Team auf ein erfolg-
reiches Jahr 202reiches Jahr 202reiches Jahr 202reiches Jahr 202reiches Jahr 2023.3.3.3.3.

Markus und Dorothee Dörmbach machten HildegardMarkus und Dorothee Dörmbach machten HildegardMarkus und Dorothee Dörmbach machten HildegardMarkus und Dorothee Dörmbach machten HildegardMarkus und Dorothee Dörmbach machten Hildegard
Theißen (Mitte) eine große Freude, als sie ihr eineTheißen (Mitte) eine große Freude, als sie ihr eineTheißen (Mitte) eine große Freude, als sie ihr eineTheißen (Mitte) eine große Freude, als sie ihr eineTheißen (Mitte) eine große Freude, als sie ihr eine
Spende in Höhe von 700 Euro für den Verein „umge-Spende in Höhe von 700 Euro für den Verein „umge-Spende in Höhe von 700 Euro für den Verein „umge-Spende in Höhe von 700 Euro für den Verein „umge-Spende in Höhe von 700 Euro für den Verein „umge-
DACHt“ überreichten.DACHt“ überreichten.DACHt“ überreichten.DACHt“ überreichten.DACHt“ überreichten.

Anzeige
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Faszinierende Schönheiten:
Edelsteine in der ArsMineralis in Losheim/Eifel
Schöne Steine, die glitzern, mar-
kante Farben aufweisen und fas-
zinieren - das sind Edelsteine,

die Schätze der Erde. Oft wer-
den sie tief unter der Erdober-
fläche ausgegraben, in Höhlen

oder auf Bergen entdeckt.
Unbehandelt, getrommelt oder
geschliffen und zum Teil als

Schmuck verarbeitet kommen
die Edelsteine dann in die Ars-
Mineralis nach Losheim/Eifel.
Wir führen ein sehr breites Sor-
timent. Bei uns finden Sie etwa
wunderschöne Amethystdrusen,
aber auch figürlich gestalteten
Bergkristall, Rosenquarz, bis hin
zu seltenen Steinen wie dem
„K2“.
Bleiben wir mal beim Amethyst:
Der Amethyst ist die Extrava-
ganz in Violett. Seit vielen tau-
send Jahren ist der auffälligste
Vertreter der Quarzfamilie be-
gehrtes Juwel von kirchlichen
und weltlichen Fürsten. Die rus-
sische Zarin Katharina die Gro-
ße schickte seinetwegen Un-
mengen Bergarbeiter in den
Ural. Der Name des Steins
stammt aus dem Griechischen
und bedeutet übersetzt „dem
Rausche entgegenwirkend“. Der
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Amethyst wird heute als Heilst-
ein in der Edelsteintherapie zur
Unterstützung gegen Trunksucht
und andere Süchte eingesetzt.
Zudem werden ihm reinigende,
inspirierende und Erkenntnis
bringende Eigenschaften durch
den Einfluss auf das Stirnchakra
zugesprochen. Hildegard von
Bingen benutzte Amethyst als
Heilstein für diverse Krankhei-
ten wie Hautunreinheiten,
Schwellungen, Insekten- und
Spinnenbissen. (Textauszüge/
Quelle: Wikipedia)
Das ist aber nur ein kleiner Teil
der ArsMineralis. Hier finden Sie
Geschenkideen für jeden Geld-
beutel und jeden Anlass. Besu-
chen Sie uns, direkt an der
deutsch-belgischen Grenze in
Losheim/Eifel. Adresse für’s Navi:
Prümer Str. 55 - 53940 Hellent-
hal/Losheim.
Übrigens, kleiner Tipp: Direkt
nebenan befindet sich das Kaf-
feeparadies im Delhaize, ein rie-

siges Angebot zu unschlagbaren
Preisen, ebenso das Café Old
Smuggler mit dem leckeren Ku-
chen.
ArsMineralis ist täglich geöff-
net von 10 bis 18 Uhr, auch am
Wochenende. Montags Ruhetag
Siehe auch die Facebook-Seiten:
Grenzgenuss und ArsMineralis.
Weitere Infos:
www.arsmineralis.net

Jugendfahrt nach Israel-Jordanien Okt.23
Der Sankt Augustiner Verein Ju-
gendInterKult e.V. (JIK) organi-
siert von Erasmus+ besonders
geförderte zweiseitige Jugend-
begegnungen (ca. 18-26 Jahre)
u.a. nach IsrIsrIsrIsrIsrael-Pael-Pael-Pael-Pael-Palästina-Joralästina-Joralästina-Joralästina-Joralästina-Jor-----
danien (30.9. - 15.10.23) indanien (30.9. - 15.10.23) indanien (30.9. - 15.10.23) indanien (30.9. - 15.10.23) indanien (30.9. - 15.10.23) in
den NRW-Oktoberferien mitden NRW-Oktoberferien mitden NRW-Oktoberferien mitden NRW-Oktoberferien mitden NRW-Oktoberferien mit
tollem Programm und unschlag-tollem Programm und unschlag-tollem Programm und unschlag-tollem Programm und unschlag-tollem Programm und unschlag-
barem Preis-Leistungs-Verhält-barem Preis-Leistungs-Verhält-barem Preis-Leistungs-Verhält-barem Preis-Leistungs-Verhält-barem Preis-Leistungs-Verhält-
nis (siehe ausführl ichen Be-nis (siehe ausführl ichen Be-nis (siehe ausführl ichen Be-nis (siehe ausführl ichen Be-nis (siehe ausführl ichen Be-
richt von der Fahrt 22 aufricht von der Fahrt 22 aufricht von der Fahrt 22 aufricht von der Fahrt 22 aufricht von der Fahrt 22 auf
der JIK-Wder JIK-Wder JIK-Wder JIK-Wder JIK-Webseiteebseiteebseiteebseiteebseite.....  Bei Anmel-
dung bis 15. Februarbis 15. Februarbis 15. Februarbis 15. Februarbis 15. Februar gibt es
sogar noch einen Frühbuch-Frühbuch-Frühbuch-Frühbuch-Frühbuch-
errerrerrerrerrabatt .abatt .abatt .abatt .abatt . Wegen der begrenz-
ten TN-Zahl empfiehlt sich
eine umgehende Anmeldung,
um nicht auf die Warteliste
gesetzt zu werden. Onl ine-Onl ine-Onl ine-Onl ine-Onl ine-
AnmeldungAnmeldungAnmeldungAnmeldungAnmeldung und nähere Infos
auf der Webseite
wwwwwwwwwwwwwww.jugendinterkult.de und.jugendinterkult.de und.jugendinterkult.de und.jugendinterkult.de und.jugendinterkult.de und
bei Gregor Schröderbei Gregor Schröderbei Gregor Schröderbei Gregor Schröderbei Gregor Schröder
(0163-6335535 ) .(0163-6335535 ) .(0163-6335535 ) .(0163-6335535 ) .(0163-6335535 ) .
Hierfür suchen wirHierfür suchen wirHierfür suchen wirHierfür suchen wirHierfür suchen wir noch 2 Be-

gleitpersonen, die nach Fahrt-
teilnahme im Oktober 23 und
intensiver JIK-Schulung diese
Fahrten auch als Leitende vor-
bereiten und begleiten möch-
ten. Die Bewerber/-innen soll-
ten ca. 30 bis 50 Jahre alt sein
(mindestens eine Person weib-
lich), im Raum Bonn - Köln woh-
nen, gute Englischkenntnisse
und pädagogische Erfahrung im
Umgang mit Projekten und He-
ranwachsenden haben und
schon etwas vertraut sein mit
dem Nahostkonflikt. Als verant-
wortliche Leiter/-innen ab 2024
erhalten sie eine Aufwandsent-
schädigung.
Die Teilnahme an folgenden
Fahrten / zweiseitigen Jugend-
begegnungen ist dringend er-
wünscht:
1. Mitte März.23: ca. 9-tägige

Vorbereitungsfahrt nach Is-
rael-Palästina (4 TN), gerin-
ger Kostenbeitrag der TN

Ballonfahrt im Wadi RumBallonfahrt im Wadi RumBallonfahrt im Wadi RumBallonfahrt im Wadi RumBallonfahrt im Wadi Rum

2. Gegenbesuch aus Palästina:
10.-18.6.23 in Sankt Augus-
tin (je ca. 15 TN aus Palästi-
na + Deutschland)

3. Fahrt nach Israel-Palästina-
Jordanien: 30.9. -15.10. 2023,
maximal 16 TN ab 18 Jahre

Infos zur Vorbereitungsfahrt und
Oktoberfahrt unter
www.jugendinterkult.de
(Berichte Jugendaustausch)
Bewerbungen möglichst bis
15.02.23 per E-Mail an:
schroedergregor@aol.com

Anzeige
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Energie für jedes Wetter
Wintercheck und Batterietest beugen lästigen Autopannen vor

Hektik und Stress am frühen Mor-
gen vor dem Weg zur Arbeit - viele
von uns kennen es. Wenn sich
dann beim Dreh des Zündschlüs-
sels nichts tut und das Auto nicht
anspringen will, ist Ärger vorpro-
grammiert. Häufig ist es die Bat-
terie, die aufgrund von Alters-
schwäche oder einer Tiefenentla-
dung nach einer frostigen Nacht
versagt. Der Energiespender ist
mit 46 Prozent der Fahrzeugpan-
nen laut Statista für fast jeden
zweiten Defekt verantwortlich.
Pannenhelfer haben besonders in
der kalten Jahreszeit viel mit strei-
kenden Batterien zu tun. Dabei
ließe sich das häufig durch einen
regelmäßigen Check der Fahr-
zeugtechnik verhindern.
Regelmäßig zum BatteriecheckRegelmäßig zum BatteriecheckRegelmäßig zum BatteriecheckRegelmäßig zum BatteriecheckRegelmäßig zum Batteriecheck
Autobatterien büßen über ihre
Lebensdauer an Leistung ein,
ohne dass Autofahrer dies bemer-
ken. Der natürliche Alterungspro-
zess kann sich noch beschleuni-
gen, wenn die Batteriespannung
vor dem Aufladen häufig sehr
niedrig ist - beispielsweise durch
besonders viele externe Verbrau-
cher im Fahrzeug oder eine ver-
gessene Beleuchtung. Auch nied-
rige Temperaturen können zur
Entladung der Batterie führen.
„Eine fachgerechte Wartung in der
Werkstatt empfiehlt sich ein- bis
zweimal jährlich. Insbesondere zur
Frostperiode sollten Autofahrer
überprüfen lassen, ob die Batte-
rie leistungsstark genug ist“, er-
läutert Martin Körner, Experte von
Bosch. Die Fachleute können be-
tagte Batterien mit ihren Mes-

sungen sofort erkennen. Der Stopp
in der Werkstatt ist gleichzeitig
eine gute Gelegenheit für einen
umfassenden Wintercheck. Adres-
sen von Werkstätten in der Nähe
findet man etwa unter
www.boschcarservice.com/de. So
sollten Bremsen, Beleuchtung und
Scheibenwischer gerade in der
nasskalten Jahreszeit jederzeit in
gutem Zustand sein. Auch die re-
gelmäßige Kontrolle des Kühler-
schutzmittels ist wichtig, damit
man unterwegs nicht liegen bleibt.
Richtige Fahrweise verlängert dieRichtige Fahrweise verlängert dieRichtige Fahrweise verlängert dieRichtige Fahrweise verlängert dieRichtige Fahrweise verlängert die
Lebensdauer der BatterieLebensdauer der BatterieLebensdauer der BatterieLebensdauer der BatterieLebensdauer der Batterie
Fallen beim Wintercheck mögli-
che Schwächen auf, kann die
Werkstatt direkt handeln und so
manche Panne von vornherein ver-
hindern. Ein Austausch der Fahr-
zeugbatterie gehört ohnehin in
Profihände, da die Fahrzeugelek-
tronik immer komplexer und um-
fangreicher wird. Die Werkstatt
weiß zudem, welche Batterie sich
für das jeweilige Auto eignet. So
sind Modelle wie die S5 AGM oder
S4 EFB von Bosch auf besonders
viele Ladezyklen und eine hohe
Lebensdauer ausgelegt. Wer der
neuen Batterie ein möglichst lan-
ges Leben gönnen will, kann dazu
mit einer angepassten Fahrweise
beitragen. Unter anderem sollte
man beim Kaltstart des Motors
alle Verbraucher wie Heizung und
Radio ausgeschaltet lassen und
zum Zünden stets die Kupplung
durchtreten. Für den Fall der Fälle
sorgen kompakte Batterieladege-
räte unterwegs für zusätzliche Si-
cherheit. (djd)

Gut vorbereitet in die kalte Jahreszeit starten: Neue Scheibenwischer fürGut vorbereitet in die kalte Jahreszeit starten: Neue Scheibenwischer fürGut vorbereitet in die kalte Jahreszeit starten: Neue Scheibenwischer fürGut vorbereitet in die kalte Jahreszeit starten: Neue Scheibenwischer fürGut vorbereitet in die kalte Jahreszeit starten: Neue Scheibenwischer für
mehr Durchblick gehören in jedem Fall dazu. Foto: djd/Robert Bosch GmbHmehr Durchblick gehören in jedem Fall dazu. Foto: djd/Robert Bosch GmbHmehr Durchblick gehören in jedem Fall dazu. Foto: djd/Robert Bosch GmbHmehr Durchblick gehören in jedem Fall dazu. Foto: djd/Robert Bosch GmbHmehr Durchblick gehören in jedem Fall dazu. Foto: djd/Robert Bosch GmbH

Frostige Bedingungen fordern die Technik im Auto ganz besonders.Frostige Bedingungen fordern die Technik im Auto ganz besonders.Frostige Bedingungen fordern die Technik im Auto ganz besonders.Frostige Bedingungen fordern die Technik im Auto ganz besonders.Frostige Bedingungen fordern die Technik im Auto ganz besonders.
Daher empfiehlt sich ein frühzeitiger Wintercheck fürs Fahrzeug. Foto:Daher empfiehlt sich ein frühzeitiger Wintercheck fürs Fahrzeug. Foto:Daher empfiehlt sich ein frühzeitiger Wintercheck fürs Fahrzeug. Foto:Daher empfiehlt sich ein frühzeitiger Wintercheck fürs Fahrzeug. Foto:Daher empfiehlt sich ein frühzeitiger Wintercheck fürs Fahrzeug. Foto:
djd/Robert Bosch GmbHdjd/Robert Bosch GmbHdjd/Robert Bosch GmbHdjd/Robert Bosch GmbHdjd/Robert Bosch GmbH
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Pflegefamilie: Geben Sie Kindern ein Zuhause
Informationsabend in Troisdorf

Finanzspritze für Blutkrebspatienten

Rhein-Sieg-Kreis (an). Kinder
brauchen liebevolle und ver-
lässliche Eltern und ein Zuhau-
se. Wenn aber die leiblichen
Eltern nicht ausreichend für
ihre Kinder sorgen können, be-
nötigen diese entweder
zeitweise oder auf Dauer Men-
schen, die Ihnen ein neues Zu-
hause geben, in dem sie Ge-
borgenheit, Erziehung und För-
derung erfahren. Dies können
Paare mit oder ohne eigene

Kinder und Einzelpersonen al-
ler Kulturkreise sein.
Die Kooperationsgemeinschaft
Vollzeitpflege der rechtsrheini-
schen Jugendämter im Rhein-Sieg-
Kreis sucht Interessierte, die sich
vorstellen können, diese Aufgabe
zu übernehmen.
Daher gibt es am Dienstag, 28.
Februar, von 19.30 bis 21 Uhr im
Stadtteilhaus Friedrich-Wilhelms-
Hütte, Lahnstraße 18, 53840 Trois-
dorf einen Informationsabend zum

Thema „Pflegefamilie“.
Teilnehmen können Personen, die
in den Städten Bad Honnef, Hen-
nef, Königswinter, Lohmar, Nieder-
kassel, Sankt Augustin, Siegburg,
Troisdorf und im Bereich des
Kreisjugendamtes Rhein-Sieg
wohnen. Das sind die Gemeinden
im Rhein-Sieg-Kreis: Alfter, Eitorf,
Much, Neunkirchen-Seelscheid,
Ruppichteroth, Swisttal, Wacht-
berg und Windeck.
Der Informationsabend bietet die

Gelegenheit, sich unverbindlich
damit auseinander zu setzen, wel-
che Voraussetzungen erfüllt sein
müssen und welche Unterstützung,
Beratung und Qualifizierung Pfle-
geeltern erhalten. Auch über den
Bereich der familiären Bereit-
schaftsbetreuung und der Fach-
pflege wird informiert.
Interessierte können sich telefo-
nisch unter 02241 13-2070 oder
bei simone.brede@
rhein-sieg-kreis.de anmelden.

Anlässlich des Weltkrebstages
am 4. Februar macht die Stif-
tung Deutsche Leukämie- & Lym-
phom-Hilfe in Bonn auf finanzi-
elle Einzelfallhilfe für unverschul-
det in Not geratene Blutkrebs-
patienten aufmerksam.
Über 100 Menschen erhalten in
Deutschland pro Tag die Diag-
nose Blutkrebs. Die Langzeitfol-
gen der lebensnotwendigen
Krebsbehandlung, wie chroni-
sche Erschöpfungszustände (Fa-
tigue), erschweren den Wieder-
einstieg in den Arbeitsalltag für
Betroffene oft oder machen ihn

unmöglich. Krebspatienten kön-
nen dadurch unverschuldet in fi-
nanzielle Not geraten. Die Stif-
tung Deutsche Leukämie- & Lym-
phom-Hilfe leistet finanzielle
Einzelfallhilfe: bis zu 500 Euro
Soforthilfe können betroffene
Blutkrebspatienten oder deren
Familienangehörige bei der Stif-
tung beantragen.
„Das Busticket zur ärztlich ver-
ordneten Physiotherapie oder
neue Kleidung durch den Ge-
wichtsverlust nach der Chemo-
therapie - für einige Patienten
werden solche zusätzlichen Aus-

gaben zur Herausforderung. Un-
sere Einzelfallhilfe sorgt für eine
direkte Überbrückung in schwie-
rigen Zeiten“, betont Geschäfts-
führer Michael Söntgen. Die
Bonner Stiftung finanziert die
Einzelfallhilfe durch Spenden.
Weitere Informationen zu den
Förderungsvoraussetzungen und
das Antragsformular finden Be-

troffene auf der Website der Stif-
tung: http://www.stiftung-dlh.de/
einzelfallhilfe/
Nähere Auskünfte zur Arbeit
der Stiftung Deutsche Leukä-
mie- & Lymphom-Hilfe, umfas-
sende Informationsbroschüren
sowie Möglichkeiten zu Spen-
den gibt es unter http://
www.stiftung-dlh.de/.
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Vom Hormontief ins Stimmungstief
Ein Testosteronmangel kann Männer depressiv machen

Rund jeder fünfte Mann über 50
hat Beschwerden aufgrund eines
zu niedrigen Testosteronspiegels,
bei den über 65-Jährigen ist es
im Schnitt sogar jeder Vierte. Die
bekanntesten Symptome sind
Erektionsprobleme, sexuelle Un-
lust oder körperliche Leistungs-
schwäche. Weniger bekannt ist,
dass auch depressive Verstim-
mungen oder Depressionen ein
Zeichen dafür sein können, dass
es am Männerhormon mangelt.
Denn Testosteron wirkt nicht nur
auf den Körper, sondern auch auf
die Psyche, indem es mentale
Stärke, Zuversicht und Durchset-
zungskraft fördert. Sind die Tes-
tosteronwerte zu niedrig, kön-
nen vermehrt depressive Ver-
stimmungen und Antriebslosig-
keit auftreten, die sich oft erst
nach und nach einschleichen.
Liegt den Beschwerden ein Tes-
tosteronmangel zugrunde, kann
man diesen durch die ursächli-
che Beseitigung des Hormon-

mangels mittels Testosteronthe-
rapie behandeln.
Einfacher Selbsttest gibt Einfacher Selbsttest gibt Einfacher Selbsttest gibt Einfacher Selbsttest gibt Einfacher Selbsttest gibt An-An-An-An-An-
haltspunkthaltspunkthaltspunkthaltspunkthaltspunkt
Insbesondere Männer ab 40 Jah-
ren, die sich über längere Zeit
niedergeschlagen, traurig oder
antriebslos fühlen oder deren
Selbstvertrauen spürbar gesun-
ken ist, sollten deshalb rechtzei-
tig aktiv werden. Denn mit der
richtigen Behandlung können sie
nicht nur für sich selbst eine hö-
here Lebensqualität erreichen,
auch die Familie, Freundschaften
und das Arbeitsumfeld profitie-
ren. Als ersten und einfachen
Schritt kann man unter
www.mannvital.de online einen
einfachen, anonymen Selbsttest
durchführen und so schnell ab-
klären, ob möglicherweise ein
Testosteronmangel die Ursache
sein könnte. Trifft dies zu, soll-
te als zweiter Schritt der Haus-
arzt beziehungsweise ein Uro-
loge oder Androloge aufgesucht
werden. Dieser kann mit einem
Bluttest den Hormonspiegel be-
stimmen. Liegt er zu niedrig,
lässt sich durch eine Testoste-
ronbehandlung Abhilfe schaf-
fen. In der Praxis bewährt ha-
ben sich insbesondere Testos-
teron-Gele zum Auftragen auf
die Haut oder intramuskuläre
Testosteron-Spritzen.
Wirksamkeit in Studien belegtWirksamkeit in Studien belegtWirksamkeit in Studien belegtWirksamkeit in Studien belegtWirksamkeit in Studien belegt
Verschiedene Studien haben ge-
zeigt, dass bei Männern mit Tes-
tosteronmangel und Depressio-
nen die Stimmungslage durch
eine Therapie mit dem männli-
chen Sexualhormon deutlich ver-
bessert werden kann. An diese
Möglichkeit sollte deshalb immer
gedacht werden, bevor zu vorei-
lig oder gar irrtümlich mit Anti-
depressiva behandelt wird. Aber
auch dann, wenn sich der Ver-
dacht eines Testosterondefizits
nicht bestätigen sollte, ist es
wichtig, seelische Tiefs beim Arzt-
besuch anzusprechen. Das fällt
gerade Männern oft schwer, doch
es lohnt sich. Denn für die meis-
ten psychischen Probleme gibt
es effektive Behandlungsmög-
lichkeiten, mit denen das Leben
wieder schöner und leichter wird.
(djd)

Wenn Testosteronmangel die Ursache einer depressiven VerstimmungWenn Testosteronmangel die Ursache einer depressiven VerstimmungWenn Testosteronmangel die Ursache einer depressiven VerstimmungWenn Testosteronmangel die Ursache einer depressiven VerstimmungWenn Testosteronmangel die Ursache einer depressiven Verstimmung
ist, kann eine Testosterontherapie Abhilfe schaffen. Foto: djd/DR.ist, kann eine Testosterontherapie Abhilfe schaffen. Foto: djd/DR.ist, kann eine Testosterontherapie Abhilfe schaffen. Foto: djd/DR.ist, kann eine Testosterontherapie Abhilfe schaffen. Foto: djd/DR.ist, kann eine Testosterontherapie Abhilfe schaffen. Foto: djd/DR.
KADE/BESINS/Getty Images/skynesherKADE/BESINS/Getty Images/skynesherKADE/BESINS/Getty Images/skynesherKADE/BESINS/Getty Images/skynesherKADE/BESINS/Getty Images/skynesher
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In vier Phasen zum gemütlichen Wohnkeller
Tipps zum Lüften und Heizen des Kellers
Ein Keller entlastet die oberen
Stockwerke unter anderem von
der Haustechnik und erweitert
die Wohnfläche insgesamt um bis
zu 40 Prozent. Wer sich für einen
Keller entscheidet, kann diesen
auch nachträglich in Eigenregie
zum Wohnkeller ausbauen. Die
Gütegemeinschaft Fertigkeller
(GÜF) gibt Bauherren Tipps zum
Ausbau, Lüften und Heizen eines
Wohnkellers.
1.1.1.1.1.     TTTTTrocknungszeiten einhaltenrocknungszeiten einhaltenrocknungszeiten einhaltenrocknungszeiten einhaltenrocknungszeiten einhalten
nach der Bauphasenach der Bauphasenach der Bauphasenach der Bauphasenach der Bauphase

Der Ausbau eines Kellers kann er-
folgen, wenn die Kellerwände und
-decken ausreichend abgetrocknet
sind. Die Trocknungsdauer im Neu-
bau hängt von unterschiedlichen
Faktoren ab. Hierzu gehören die
Jahreszeit und das Wetter sowie
vor allem die gewählte Bauweise.
Die Betonelemente eines Fertig-
kellers werden in einer Härtekam-
mer vorgehärtet, wodurch sich der
Feuchtegehalt in den Bauteilen von
Anfang an verringert. Ein ausrei-
chendes Lüften und gegebenenfalls

Heizen der Kellerräume durch den
Bauherrn beschleunigt die weite-
re Aushärtung. Florian Geisser von
der GÜF empfiehlt: „Acht Wochen
nach Fertigstellung des Rohbaus
sollten Bauherren mindestens ab-
warten, bevor sie mit dem Ausbau
des Kellers beginnen. Im Zweifels-
fall besser ein bis zwei Wochen
länger, um das Risiko für Stockfle-
cken und Schimmelbildung oder
langfristig auch Schäden an der
Bausubstanz so gering wie mög-
lich zu halten.“
2.2.2.2.2.     Ausbauphase zur richtigen ZeitAusbauphase zur richtigen ZeitAusbauphase zur richtigen ZeitAusbauphase zur richtigen ZeitAusbauphase zur richtigen Zeit
einplaneneinplaneneinplaneneinplaneneinplanen
Es ist eine gute Idee, den Keller
zum Wohnkeller auszubauen. Denn
wer in die Höhe bzw. Tiefe baut,
kommt in Zeiten teurer Grund-
stückspreise auch auf einem klei-
neren Bauplatz besser zurecht. Hin-
zu kommt, dass ein Keller meist

deutlich kostengünstiger errichtet
werden kann als ein zusätzliches
oberirdisches Stockwerk, sofern ein
solches baurechtlich überhaupt ge-
nehmigungsfähig ist. Außerdem
lassen sich Keller heute genauso
gemütlich bewohnen wie jede an-
dere Etage. Neben effektiven Lö-
sungen für Frischluft und Tages-
licht, sind auch geeignete Ausbau-
materialien wie Fliesen und Putze
so vielfältig, dass es für jeden indi-
viduellen Geschmack eine passen-
de Lösung gibt. Der nachträgliche
Ausbau eines Wohnkellers sollte
jedoch gut geplant sein, denn beim
Verputzen, Fliesenlegen, Tapezie-
ren usw. entsteht Feuchtigkeit, die
das Untergeschoss vorübergehend
nur bedingt nutzbar macht. „Bau-
herren sollten in dieser Zeit aus-
reichend und vor allem richtig lüf-
ten, um die Feuchtigkeit nach
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außen abzuführen. Feuchteemp-
findliche Gegenstände wie Um-
zugskartons mit Büchern oder Klei-
dung sowie alte Möbel sollten bes-
ser andernorts zwischengelagert
werden“, rät Geisser.
3. Richtiges Lüften ist gerade in3. Richtiges Lüften ist gerade in3. Richtiges Lüften ist gerade in3. Richtiges Lüften ist gerade in3. Richtiges Lüften ist gerade in
der der der der der Anfangsphase des Anfangsphase des Anfangsphase des Anfangsphase des Anfangsphase des WWWWWohnkohnkohnkohnkohnkel-el-el-el-el-
lers wichtiglers wichtiglers wichtiglers wichtiglers wichtig
Auch wenn der Innenausbau schon
abgeschlossen ist, kann die Luft-
feuchtigkeit in den ersten rund
zwölf Monaten nach Errichtung
bzw. Ausbau eines Wohnkellers
noch erhöht sein. Gerade in dieser
Zeit sei richtiges Heizen und Lüf-
ten wichtig, um die Trocknung vor-
anzubringen und ein behagliches
Raumklima zu erreichen, sagt Kel-
lerexperte Geisser und empfiehlt
mindestens zweimal täglich etwa
zehn Minuten stoßartig quer zu
lüften, wobei Innentüren trotz
„Durchzugs“ mit einem Türstop-
per offengehalten werden können.
Ziel des Stoßlüftens sei ein
möglichst vollständiger Luftaus-
tausch, ohne dass die Wände und
die Eirichtung des Kellers ausküh-

len. Sicherheitshalber sollten Mö-
bel im ersten Jahr mindestens fünf
Zentimeter entfernt von der Wand
stehen, damit Luft entlang der
Wände zirkulieren kann. Wandbil-
der können beispielsweise mit klei-
nen Korkscheibchen mit Abstand
zur Wand aufgehängt werden. Ge-
nerell ist erhöhte Aufmerksamkeit
vor einem Zuviel an Feuchtigkeit
geboten. Ein Hygrometer hilft beim
Bestimmen der Luftfeuchtigkeit.
4. So gelingt ein behagliches Raum-4. So gelingt ein behagliches Raum-4. So gelingt ein behagliches Raum-4. So gelingt ein behagliches Raum-4. So gelingt ein behagliches Raum-
klima in der klima in der klima in der klima in der klima in der WWWWWohnphaseohnphaseohnphaseohnphaseohnphase
Erwärmte und „verbrauchte“ Luft
enthält mehr Feuchtigkeit als küh-
le Luft. Daher sollte die Wohnung
und auch der Keller dann gelüftet
werden, wenn es draußen
möglichst kühl und trocken ist, um
feuchte und feucht-warme Raum-
luft durch nachströmende kühle Luft
auszutauschen. Keller ohne auto-
matische Be- und Entlüftung, müs-
sen manuell gelüftet werden - am
besten ein- bis zweimal täglich für
bis zu zehn Minuten je nach Wet-
terlage und Außentemperatur.
Grundsätzlich empfiehlt sich eine

Luftfeuchtigkeit im Wohnkeller von
etwa 50 bis 60 Prozent und eine
Raumtemperatur von mindestens
18 Grad. Selbst in einem reinen
Nutzkeller sollte sich die Luft nicht
unter 14 Grad abkühlen. Nicht ge-
lüftet werden sollte an feucht-war-
men Tagen, vor oder nach einem
Gewitter sowie bei Nebel, da der
Luftaustausch durch die geöffne-

ten Fenster dann schnell zu einer
erhöhten Luftfeuchtigkeit im Un-
tergeschoss führen kann. „Moder-
ne Fertigkeller sind darauf ausge-
legt, dass sie dem Bauherrn hoch-
wertige Wohnfläche und hohen
Wohnkomfort bieten. Richtiges
Lüften und Heizen sind dafür wie
überall in der Wohnung entschei-
dend“, schließt Geisser. GÜF/FT

Moderne Fertigkeller sind darauf ausgelegt, dass sie dem BauherrnModerne Fertigkeller sind darauf ausgelegt, dass sie dem BauherrnModerne Fertigkeller sind darauf ausgelegt, dass sie dem BauherrnModerne Fertigkeller sind darauf ausgelegt, dass sie dem BauherrnModerne Fertigkeller sind darauf ausgelegt, dass sie dem Bauherrn
hochwertige Wohnfläche und hohen Wohnkomfort bieten.“hochwertige Wohnfläche und hohen Wohnkomfort bieten.“hochwertige Wohnfläche und hohen Wohnkomfort bieten.“hochwertige Wohnfläche und hohen Wohnkomfort bieten.“hochwertige Wohnfläche und hohen Wohnkomfort bieten.“
Foto: GÜF/Knecht Kellerbau/Thomas KlawunnFoto: GÜF/Knecht Kellerbau/Thomas KlawunnFoto: GÜF/Knecht Kellerbau/Thomas KlawunnFoto: GÜF/Knecht Kellerbau/Thomas KlawunnFoto: GÜF/Knecht Kellerbau/Thomas Klawunn
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Fehlalarme vermeiden
So warnen Rauchmelder nur dann, wenn es brennt
Warnt ein Rauchmelder im Brand-
fall, kann das Leben retten und
jeder Mensch ist dafür dankbar.
Doch die Geräte machen sich auch
manchmal bemerkbar, obwohl gar
keine Gefahr droht. Besonders
ärgerlich ist das nachts, da Be-
wohner unnötig geweckt werden.
Der Rauchmelderhersteller Ei
Electronics gibt Tipps, wie sich
Störungen durch die Lebensretter
vermeiden lassen.
Einer der häufigsten Gründe, wa-
rum Rauchmelder piepen, ist kein
echter Alarm, sondern eine wich-
tige Funktion: Die Geräte sind so
konstruiert, dass sie ein Signal
geben, wenn die Batteriekapazi-
tät nachlässt. Gerade nachts wird
das aber als Störung empfunden,
die man gerne vermeidet. Dabei
gibt es eine einfache Lösung: Wer
auf Modelle mit fest installierter

10-Jahres-Batterie setzt, stellt die
Stromversorgung des Rauchmel-
ders über die gesamte Lebens-
dauer sicher. Nach zehn Jahren
sollten die Geräte ohnehin aus-
getauscht werden.
Doch auch bei voll funktionsfähi-
gen Batterien kommt es verein-
zelt zu Fehlalarmen. Die Gründe
dafür liegen in der Funktionswei-
se von Rauchmeldern. Sie arbei-
ten nach dem fotooptischen Streu-
lichtprinzip: Sobald Partikel in die
Kammer eindringen, wird das
Licht gestreut und der Alarm aus-
gelöst. Das kann auch durch in
die Kammer gelangte Insekten
oder Schmutz geschehen.
Um Fehlalarme zu vermeiden, soll-
te man schon beim Kauf der
Rauchmelder einige Aspekte be-
rücksichtigen. Die Entscheidung
für Geräte mit einer Rauchkam-

mer, die durch ein engmaschiges,
verklebtes Fliegengitter gesichert
ist, schützt vor Fehlalarmen durch
Insekten. Zudem lohnt es sich,
Rauchmelder mit dem Qualitäts-
siegel „Q“ zu erwerben. Die spe-
zielle Verschmutzungskompensa-
tion und zuverlässige Sensorik
sorgen dafür, dass die Melder nur
Alarm geben, wenn sie sollen. Die
Wahrscheinlichkeit für Fehlalar-
me steigt zudem mit dem Alter
der Rauchmelder. Wer ihn nach
zehn Jahren austauscht, senkt das
Risiko deutlich.
Wichtig zum Vermeiden von Fehl-
alarmen ist, dass die Installation

der Rauchmelder in den richtigen
Räumen erfolgt. Für Küche oder
Bad eignen sie sich nicht, da auch
Wasserdampf den Alarm auslösen
kann. In welchen Räumen Rauch-
melder installiert werden müssen,
zeigt ein praktischer Rauchmel-
der-Rechner unter
www.rauchmelder-sind-pflicht.de.
Das Risiko von Fehlalarmen sinkt
durch das Berücksichtigen dieser
Tipps deutlich. Wenn der Melder
trotzdem einmal unerwünscht
piept, sollte sich der Signalton
durch einen Stummschaltknopf für
eine kurze Zeit abstellen lassen.
(akz-o)

Ein großer Stummschaltknopf bei Rauchmeldern erleichtert das temporäreEin großer Stummschaltknopf bei Rauchmeldern erleichtert das temporäreEin großer Stummschaltknopf bei Rauchmeldern erleichtert das temporäreEin großer Stummschaltknopf bei Rauchmeldern erleichtert das temporäreEin großer Stummschaltknopf bei Rauchmeldern erleichtert das temporäre
Deaktivieren des Signaltons ohne Leiter. Foto: Ei Electronics/akz-oDeaktivieren des Signaltons ohne Leiter. Foto: Ei Electronics/akz-oDeaktivieren des Signaltons ohne Leiter. Foto: Ei Electronics/akz-oDeaktivieren des Signaltons ohne Leiter. Foto: Ei Electronics/akz-oDeaktivieren des Signaltons ohne Leiter. Foto: Ei Electronics/akz-o

Rauchmelder erkennen Brände bereits in der Entstehungsphase undRauchmelder erkennen Brände bereits in der Entstehungsphase undRauchmelder erkennen Brände bereits in der Entstehungsphase undRauchmelder erkennen Brände bereits in der Entstehungsphase undRauchmelder erkennen Brände bereits in der Entstehungsphase und
warnen frühzeitig durch ein lautstarkes, akustisches Signal. Die Installa-warnen frühzeitig durch ein lautstarkes, akustisches Signal. Die Installa-warnen frühzeitig durch ein lautstarkes, akustisches Signal. Die Installa-warnen frühzeitig durch ein lautstarkes, akustisches Signal. Die Installa-warnen frühzeitig durch ein lautstarkes, akustisches Signal. Die Installa-
tion ist bundesweit gesetzlich vorgeschrieben. Foto: Ei Electronics/akz-otion ist bundesweit gesetzlich vorgeschrieben. Foto: Ei Electronics/akz-otion ist bundesweit gesetzlich vorgeschrieben. Foto: Ei Electronics/akz-otion ist bundesweit gesetzlich vorgeschrieben. Foto: Ei Electronics/akz-otion ist bundesweit gesetzlich vorgeschrieben. Foto: Ei Electronics/akz-o

Sollten Rauchmelder einmal unerwünscht piepen, ist es hilfreich, wennSollten Rauchmelder einmal unerwünscht piepen, ist es hilfreich, wennSollten Rauchmelder einmal unerwünscht piepen, ist es hilfreich, wennSollten Rauchmelder einmal unerwünscht piepen, ist es hilfreich, wennSollten Rauchmelder einmal unerwünscht piepen, ist es hilfreich, wenn
die Geräte mit einem Stummschaltknopf ausgestattet sind. Im Optimal-die Geräte mit einem Stummschaltknopf ausgestattet sind. Im Optimal-die Geräte mit einem Stummschaltknopf ausgestattet sind. Im Optimal-die Geräte mit einem Stummschaltknopf ausgestattet sind. Im Optimal-die Geräte mit einem Stummschaltknopf ausgestattet sind. Im Optimal-
fall ist der so groß, dass er sich bequem vom Boden aus erreichen lässt.fall ist der so groß, dass er sich bequem vom Boden aus erreichen lässt.fall ist der so groß, dass er sich bequem vom Boden aus erreichen lässt.fall ist der so groß, dass er sich bequem vom Boden aus erreichen lässt.fall ist der so groß, dass er sich bequem vom Boden aus erreichen lässt.
Foto: Ei Electronics/istockphoto.com/Srdjanns74/akz-oFoto: Ei Electronics/istockphoto.com/Srdjanns74/akz-oFoto: Ei Electronics/istockphoto.com/Srdjanns74/akz-oFoto: Ei Electronics/istockphoto.com/Srdjanns74/akz-oFoto: Ei Electronics/istockphoto.com/Srdjanns74/akz-o
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Bauherrenbarometer zeigt nach unten
Immobilieninteressenten beklagen ungünstige Rahmenbedingungen
Die Rahmenbedingungen für bauwil-
lige Bürger werden schwieriger. Das
drückt auch auf die Stimmung, wie
das aktuelle Bauherrenbarometer
des Bauherren-Schutzbund e. V. (BSB)
zeigt. Die Verbraucherschutzorgani-
sation hat diesen Index entwickelt,
um die Stimmungslage privater Bau-
herren und Immobilienkäufer abzu-
bilden. Er führt die Informationen aus
Befragungen über die Bedingungen
bei Immobilienneubau und -kauf zu-
sammen. „Die repräsentative Befra-
gung soll Entscheiderinnen und Ent-
scheidern in Politik und Verwaltung
helfen, ihre Arbeit besser an den Be-
dürfnissen der potenziellen Wohnei-
gentümer auszurichten. Das ist wich-
tig, denn das Erreichen der ambitio-
nierten wohnpolitischen Ziele hängt
stark vom Leistungsvermögen und
von der Investitionsbereitschaft die-
ser Verbrauchergruppe ab“, sagt
BSB-Geschäftsführer Florian Becker.

Er verweist darauf, dass von den jähr-
lich veranschlagten 400.000 Wohnun-
gen etwa 150.000 von den selbstnut-
zenden Wohneigentümern errichtet
werden müssen.
VVVVViele Hürden auf dem iele Hürden auf dem iele Hürden auf dem iele Hürden auf dem iele Hürden auf dem WWWWWeg zum Le-eg zum Le-eg zum Le-eg zum Le-eg zum Le-
benstrbenstrbenstrbenstrbenstraum aum aum aum aum WWWWWohneigentumohneigentumohneigentumohneigentumohneigentum
Die Ergebnisse des Bauherrenbaro-
meters zeigen, dass das Eigenheim
weiterhin für mehr als die Hälfte der
Deutschen ein Lebenstraum ist. Ge-
rade bei den Jüngeren zwischen 18
und 29 Jahren ist dieser Wunsch mit
77 Prozent besonders ausgeprägt. Ein
Grund dafür ist der Sicherheitsfaktor
für die Zukunft, der für 68 Prozent der
Befragten wichtig ist. Demgegenüber
steht, dass die Umsetzung des Wun-
sches nach Wohneigentum weit über-
wiegend problematisch gesehen wird.
Die Verfügbarkeit von Bauland und
Handwerkern schätzen über 80 Pro-
zent als schwierig ein, bürokratische
Hürden und die Finanzierungsbedin-

gungen werden ebenfalls kritisch be-
trachtet.
Haus und Haus und Haus und Haus und Haus und WWWWWohnung müssen auch fürohnung müssen auch fürohnung müssen auch fürohnung müssen auch fürohnung müssen auch für
mittlere Einkommen erschwinglichmittlere Einkommen erschwinglichmittlere Einkommen erschwinglichmittlere Einkommen erschwinglichmittlere Einkommen erschwinglich
bleibenbleibenbleibenbleibenbleiben
Florian Becker leitet aus dem Bau-
herrenbarometer einen klaren Hand-
lungsauftrag für die Politik ab. Er for-
dert eine Senkung der exorbitanten
Baukosten, damit der Traum von den
eigenen vier Wänden auch in Zukunft

für Familien mit durchschnittlichem
Einkommen erreichbar bleibt. Bau-
herren, die auf der Suche nach einem
gangbaren Weg ins Wohneigentum
sind, finden auf der Website des Ver-
eins unter www.bsb-ev.de eine Viel-
zahl von Hintergrundinfos zum Bauen
und Kaufen. Sie können sich zudem
unabhängig bei der Planung und Um-
setzung ihrer Immobilienpläne bera-
ten lassen. (djd)

Auf dem Weg ins Wohneigentum stoßen immobilieninteressierte Ver-Auf dem Weg ins Wohneigentum stoßen immobilieninteressierte Ver-Auf dem Weg ins Wohneigentum stoßen immobilieninteressierte Ver-Auf dem Weg ins Wohneigentum stoßen immobilieninteressierte Ver-Auf dem Weg ins Wohneigentum stoßen immobilieninteressierte Ver-
braucher auf hohe Hürden, wie ein aktuelles „Bauherren-Barometer“braucher auf hohe Hürden, wie ein aktuelles „Bauherren-Barometer“braucher auf hohe Hürden, wie ein aktuelles „Bauherren-Barometer“braucher auf hohe Hürden, wie ein aktuelles „Bauherren-Barometer“braucher auf hohe Hürden, wie ein aktuelles „Bauherren-Barometer“
zeigt. Foto: djd/Bauherren-Schutzbundzeigt. Foto: djd/Bauherren-Schutzbundzeigt. Foto: djd/Bauherren-Schutzbundzeigt. Foto: djd/Bauherren-Schutzbundzeigt. Foto: djd/Bauherren-Schutzbund
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Samstag, 18. Februar 2023Samstag, 18. Februar 2023Samstag, 18. Februar 2023Samstag, 18. Februar 2023Samstag, 18. Februar 2023

Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
13.02.2023 um 10 Uhr13.02.2023 um 10 Uhr13.02.2023 um 10 Uhr13.02.2023 um 10 Uhr13.02.2023 um 10 Uhr

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
TiereTiereTiereTiereTiere

HundeHundeHundeHundeHunde
Exklusive und anspruchsvolle Exklusive und anspruchsvolle Exklusive und anspruchsvolle Exklusive und anspruchsvolle Exklusive und anspruchsvolle TTTTTierierierierier-----
FotografieFotografieFotografieFotografieFotografie

www.petram-fotografie.de,
 Tel. 0175/5105310

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch

Kaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe Klaviere,,,,,     WWWWWeine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognac
Achtung sofort Bargeld für Näh-/
Schreibmasch., Bücher, Tischwäsche,
Rollatoren, Zinn, Tafelsilber, Münzen,
Modeschmuck, Armband-/Taschenuh-
ren, Bekleidung D/H! Kaufe alles aus
Wohnungsauflösung.
Tel.: 01634623963 Hr. Braun! Gerne
machen wir Ihnen ein seriöses Ange-
bot. Hygienevorschriften vorhanden
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Ausbildungsmarkt
Die Flachglasindustrie bietet beste Zukunftschancen

Im letzten Jahr gab es wegen
der Pandemie zehn Prozent we-
niger Ausbildungsverträge. Vie-
le Betriebe suchen händerin-
gend nach Nachwuchs. Der Bun-
desverband Flachglas (BF) stellt
vier hochinteressante Perspek-
tiven in der traditionsbewuss-
ten und gleichzeitig modernen
Flachglasbranche vor.
Flachglastechnologe/-techno-Flachglastechnologe/-techno-Flachglastechnologe/-techno-Flachglastechnologe/-techno-Flachglastechnologe/-techno-
login:login:login:login:login:
Drei Jahre dauert die Ausbil-
dung zum Flachglastechnologe
beziehungsweise -technologin.
Danach ist man Profi darin, mit
computergesteuerten Maschi-
nen Autoscheiben, Isolierglas
für Fenster oder gläserne Plat-
ten für Tische, Türen und Vitri-
nen zu fertigen. Die Glasvere-

delung, beispielsweise von
Spiegeln oder Sicherheitsglä-
sern, ist ein weiterer Schwer-
punkt dieses Berufes, für den
die Bewerber Genauigkeit und
mathematische Kenntnisse mit-
bringen sollten.
Ve r f ah rensmechan i ke r / -me -Ve r f ah rensmechan i ke r / -me -Ve r f ah rensmechan i ke r / -me -Ve r f ah rensmechan i ke r / -me -Ve r f ah rensmechan i ke r / -me -
chanikerin Glastechnikchanikerin Glastechnikchanikerin Glastechnikchanikerin Glastechnikchanikerin Glastechnik
In dieser Ausbildung lernt man
alles, um Produktionsprozesse
und die Sicherheits- und Quali-
tätskontrollen der Glasherstel-
lung mitzuverantworten, zum
Beispiel für Scheiben, Flaschen,
Trinkgläser oder Dekorations-
artikel. Wer diesen Beruf er-
greifen möchte, sollte neben IT-
Kenntnissen ein Interesse für
Naturwissenschaften und tech-
nische Anlagen mitbringen.

Glasveredler/-veredlerinGlasveredler/-veredlerinGlasveredler/-veredlerinGlasveredler/-veredlerinGlasveredler/-veredlerin
Hier sind Künstler und Kreative
gefragt! Ein Glasveredler beschäf-
tigt sich zum Beispiel mit Glas-
malerei. Er oder sie schleift, fräst
und sandstrahlt Muster, Orna-
mente und Dekore und lässt so
kleine Kunstwerke entstehen.
Diese werden in fast allen Berei-
chen der Innenarchitektur ge-
braucht: großformatige Spiegel,
kunstvoll gearbeitete Kronleuch-
ter, ästhetische Fenster und Tü-
ren. Die duale Ausbildung dauert
drei Jahre und erfordert zeichne-
risches Talent und räumliches
Denkvermögen.
Wirtschaftsingenieur GlastechnikWirtschaftsingenieur GlastechnikWirtschaftsingenieur GlastechnikWirtschaftsingenieur GlastechnikWirtschaftsingenieur Glastechnik
Lust auf Verantwortung? Der Wirt-
schaftsingenieur Glastechnik ist
ein vielseitiger Beruf, in dem sich
andere auf einen verlassen kön-
nen müssen. In dem dreijährigen
dualen Studium an der Fachhoch-
schule und im Betrieb lernen die
angehenden Wirtschaftsingenieu-
re alles über die Besonderheiten

des Werkstoffes Glas sowie die
unterschiedlichen Herstellungs-
und Bearbeitungsverfahren. Aber
auch nachhaltige Themen wie Re-
cycling, Wärmerückgewinnung
oder Emissionsreduktion kommen
nicht zu kurz. Anschließend ver-
antwortet man eigene Projekte,
verwirklicht kundenindividuelle
Produktanforderungen und sorgt
für eine optimale Materialwirt-
schaft innerhalb des Unterneh-
mens. (BF/FS)
Expertentipp von Julian Henning,Expertentipp von Julian Henning,Expertentipp von Julian Henning,Expertentipp von Julian Henning,Expertentipp von Julian Henning,
Bundesarbeitgeberverband GlasBundesarbeitgeberverband GlasBundesarbeitgeberverband GlasBundesarbeitgeberverband GlasBundesarbeitgeberverband Glas
und Solar eund Solar eund Solar eund Solar eund Solar e.V.V.V.V.V.:.:.:.:.: „Zukunft im Glas -
kurz ZIG - (www.zukunftimglas.de)
ist das Ausbildungsstellenportal
der Glasindustrie. Neben zahlrei-
chen Stellenangeboten finden Ju-
gendliche, Eltern und Lehrer hier
Hintergrundinformationen, Videos
und Tipps rund um die beliebtes-
ten Berufe der Branche. Ganz
gleich ob Ausbildung, Praktikum
oder Studium, auf ZIG geht es mit
wenigen Klicks zum Traumjob“.

In der Flachglasbranche gibt es spannende Ausbildungsmöglichkeiten.In der Flachglasbranche gibt es spannende Ausbildungsmöglichkeiten.In der Flachglasbranche gibt es spannende Ausbildungsmöglichkeiten.In der Flachglasbranche gibt es spannende Ausbildungsmöglichkeiten.In der Flachglasbranche gibt es spannende Ausbildungsmöglichkeiten.
© INTERPANE GLAS INDUSTRIE AG.© INTERPANE GLAS INDUSTRIE AG.© INTERPANE GLAS INDUSTRIE AG.© INTERPANE GLAS INDUSTRIE AG.© INTERPANE GLAS INDUSTRIE AG.

In der Flachglasindustrie gestaltet man moderne Architektur. © INTER-In der Flachglasindustrie gestaltet man moderne Architektur. © INTER-In der Flachglasindustrie gestaltet man moderne Architektur. © INTER-In der Flachglasindustrie gestaltet man moderne Architektur. © INTER-In der Flachglasindustrie gestaltet man moderne Architektur. © INTER-
PANE GLAS INDUSTRIE AG/Oliver Heissner.PANE GLAS INDUSTRIE AG/Oliver Heissner.PANE GLAS INDUSTRIE AG/Oliver Heissner.PANE GLAS INDUSTRIE AG/Oliver Heissner.PANE GLAS INDUSTRIE AG/Oliver Heissner.
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Samstag, 4. FebruarSamstag, 4. FebruarSamstag, 4. FebruarSamstag, 4. FebruarSamstag, 4. Februar
Apotheke an der Bornheimer StraßeApotheke an der Bornheimer StraßeApotheke an der Bornheimer StraßeApotheke an der Bornheimer StraßeApotheke an der Bornheimer Straße
Bornheimer Str. 156, 53119 Bonn,
0228/36942390

Sonntag, 5. FebruarSonntag, 5. FebruarSonntag, 5. FebruarSonntag, 5. FebruarSonntag, 5. Februar
Mühlen Mühlen Mühlen Mühlen Mühlen ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Moselstr. 20, 53332 Bornheim (Hersel),
02222/952090

Montag, 6. FebruarMontag, 6. FebruarMontag, 6. FebruarMontag, 6. FebruarMontag, 6. Februar
Antonius Antonius Antonius Antonius Antonius ApothekApothekApothekApothekApotheke Bonne Bonne Bonne Bonne Bonn
Am Kettelerplatz 10, 53121 Bonn (Dransdorf),
0228/661344

Dienstag, 7. FebruarDienstag, 7. FebruarDienstag, 7. FebruarDienstag, 7. FebruarDienstag, 7. Februar
Markus-ApothekeMarkus-ApothekeMarkus-ApothekeMarkus-ApothekeMarkus-Apotheke
Schumacherstraße 2-10, 53332 Bornheim (Roisdorf),
02222/931440

Mittwoch, 8. FebruarMittwoch, 8. FebruarMittwoch, 8. FebruarMittwoch, 8. FebruarMittwoch, 8. Februar
Donatus-ApothekeDonatus-ApothekeDonatus-ApothekeDonatus-ApothekeDonatus-Apotheke
Königstr. 63, 53332 Bornheim,

02222/2503
Donnerstag, 9. FebruarDonnerstag, 9. FebruarDonnerstag, 9. FebruarDonnerstag, 9. FebruarDonnerstag, 9. Februar

Hardt-ApothekeHardt-ApothekeHardt-ApothekeHardt-ApothekeHardt-Apotheke
Europaring 42, 53123 Bonn (Medinghoven),
0228/643862

Freitag, 10. FebruarFreitag, 10. FebruarFreitag, 10. FebruarFreitag, 10. FebruarFreitag, 10. Februar
Europa-ApothekeEuropa-ApothekeEuropa-ApothekeEuropa-ApothekeEuropa-Apotheke
Oppelner Str. 128, 53119 Bonn (Tannenbusch),
0228/662199

Samstag, 11. FebruarSamstag, 11. FebruarSamstag, 11. FebruarSamstag, 11. FebruarSamstag, 11. Februar
Engel-ApothekeEngel-ApothekeEngel-ApothekeEngel-ApothekeEngel-Apotheke
Rochusstr. 192, 53123 Bonn (Duisdorf),
0228/622618

Sonntag, 12. FebruarSonntag, 12. FebruarSonntag, 12. FebruarSonntag, 12. FebruarSonntag, 12. Februar
Apotheke am BurgweiherApotheke am BurgweiherApotheke am BurgweiherApotheke am BurgweiherApotheke am Burgweiher
Am Burgweiher 52, 53123 Bonn (Duisdorf),
0228/613305

Montag, 13. FebruarMontag, 13. FebruarMontag, 13. FebruarMontag, 13. FebruarMontag, 13. Februar
Die Max & Moritz Die Max & Moritz Die Max & Moritz Die Max & Moritz Die Max & Moritz ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Edisonallee 2, 53125 Bonn (Brüser Berg),
0228/258500

Dienstag, 14. FebruarDienstag, 14. FebruarDienstag, 14. FebruarDienstag, 14. FebruarDienstag, 14. Februar
Glocken-ApothekeGlocken-ApothekeGlocken-ApothekeGlocken-ApothekeGlocken-Apotheke
Hauptstr. 234, 53347 Alfter (Witterschlick),
0228/9863660

Mittwoch, 15. FebruarMittwoch, 15. FebruarMittwoch, 15. FebruarMittwoch, 15. FebruarMittwoch, 15. Februar
BuschdorferBuschdorferBuschdorferBuschdorferBuschdorfer-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Friedlandstr. 9, 53117 Bonn (Buschdorf),
0228/555820

Donnerstag, 16. FebruarDonnerstag, 16. FebruarDonnerstag, 16. FebruarDonnerstag, 16. FebruarDonnerstag, 16. Februar
FlorFlorFlorFlorFlora a a a a ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Clemens-August-Str. 42, 53115 Bonn (Poppelsdorf),
0228/222485

Freitag, 17. FebruarFreitag, 17. FebruarFreitag, 17. FebruarFreitag, 17. FebruarFreitag, 17. Februar
Roncalli Roncalli Roncalli Roncalli Roncalli ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Roncallistr. 43, 53123 Bonn (Lessenich),
0228/647092

Samstag, 18. FebruarSamstag, 18. FebruarSamstag, 18. FebruarSamstag, 18. FebruarSamstag, 18. Februar
St. Hubertus-Apotheke OHGSt. Hubertus-Apotheke OHGSt. Hubertus-Apotheke OHGSt. Hubertus-Apotheke OHGSt. Hubertus-Apotheke OHG
Endenicher Str. 319a, 53121 Bonn (Endenich),
0228/621646

Sonntag, 19. FebruarSonntag, 19. FebruarSonntag, 19. FebruarSonntag, 19. FebruarSonntag, 19. Februar
Ellerhof-ApothekeEllerhof-ApothekeEllerhof-ApothekeEllerhof-ApothekeEllerhof-Apotheke
Vorgebirgsstr. 43, 53119 Bonn (Zentrum),
0228/690417

(Angaben ohne Gewähr)
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116 116:116 116:116 116:116 116:116 116:
Wer kennt diese Nummer?Wer kennt diese Nummer?Wer kennt diese Nummer?Wer kennt diese Nummer?Wer kennt diese Nummer?
Der positive Trend hält an: Fast
40 Prozent der Bundesbürger
geben an, den Sperr-Notruf 116
116 zu kennen, so die neuesten
Ergebnisse der aktuellen Markt-
forschung. Somit ist der Be-
kanntheitsgrad der 116 116 in
den letzten vier Jahren um neun
Prozent gestiegen. Wie schon in
den Vorjahren zeigt sich, dass
Menschen mit zunehmendem
Alter eher vertraut sind mit dem
Sperr-Notruf. Allerdings wird
durch die Umfrage auch klar,
dass manche den Sperr-Notruf
116 116 weiterhin nicht von der
Rufnummer 116 117, der Kas-
senärztlichen Vereinigung, un-
terscheiden können.
Zahlungskarten wie girocards
oder Kreditkarten, Personalaus-
weise, Online-Banking und SIM-
Karten - all diese können über
die 116 116 gesperrt werden.
Für Verbraucher ist die Nutzung
des Sperr-Notrufs unkompliziert,
denn eine Registrierung oder
Anmeldung ist nicht nötig. Der
Service ist zudem kostenlos, ein
Anruf bei der 116 116 aus dem
deutschen Festnetz ist gebüh-
renfrei, aus dem Mobilnetz und

Zahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher Notdienst
01805 / 98 67 0001805 / 98 67 0001805 / 98 67 0001805 / 98 67 0001805 / 98 67 00

Kinderärztlicher Bereitschafts-Kinderärztlicher Bereitschafts-Kinderärztlicher Bereitschafts-Kinderärztlicher Bereitschafts-Kinderärztlicher Bereitschafts-
dienstdienstdienstdienstdienst

0228 / 24 25 4440228 / 24 25 4440228 / 24 25 4440228 / 24 25 4440228 / 24 25 444
KrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuser

Universitätskliniken, Venusberg
0228 / 287-00228 / 287-00228 / 287-00228 / 287-00228 / 287-0
Helios Klinikum Bonn/Rhein-
Sieg
0228 / 64 81-00228 / 64 81-00228 / 64 81-00228 / 64 81-00228 / 64 81-0

aus dem Ausland können Ge-
bühren anfallen. Wer möchte,
kann sich auch die kostenlose
Sperr-App herunterladen: Hier
können die Daten der Zahlungs-
karten sicher gespeichert und
girocards direkt aus der App ge-
sperrt werden, sofern das teil-
nehmende Institut Zugang durch
diese Applikation gewährt.

KrankennotrufKrankennotrufKrankennotrufKrankennotrufKrankennotruf
Krankensalbung und die Ster-
besakramente für Alfter
0179 / 67 08 9410179 / 67 08 9410179 / 67 08 9410179 / 67 08 9410179 / 67 08 941

TierärzteTierärzteTierärzteTierärzteTierärzte
Tierärztliche Klinik für Klein-
tiere Windeck
02292 / 505102292 / 505102292 / 505102292 / 505102292 / 5051
Tierärztliche Klinik für Pferde
Aggertal, Lohmar-Wahlscheid
02206 / 91 04 1002206 / 91 04 1002206 / 91 04 1002206 / 91 04 1002206 / 91 04 10
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Bundesweite Wahl der Schöffen und
Jugendschöffen für die Amtszeit von 2024 bis 2028
Im Jahre 2023 werden bundesweit
die Schöffen und Jugendschöffen für
die Amtszeit von 2024 bis 2028 ge-
wählt. Gesucht werden in der Ge-
meinde Alfter 40 Frauen und Män-
ner, die am Amtsgericht Bonn und
am Landgericht Bonn als Vertreter
des Volkes an der Rechtsprechung
in Strafsachen teilnehmen. Der Rat
der Gemeinde Alfter schlägt
mindestens doppelt so viele Kandi-
daten, wie an Schöffen benötigt wer-
den, dem Schöffenwahlausschuss
beim Amtsgericht vor, der in der
zweiten Jahreshälfte 2023 aus die-
sen Vorschlägen die Haupt- und
Hilfsschöffen wählen wird. Die Ju-
gendschöffen werden dem Kreisju-
gendamt gemeldet. Das Kreisju-
gendamt schlägt für den gesamten
Rhein-Sieg-Kreis Jugendschöffen
den jeweiligen Gerichten vor.
Gesucht werden BewerberinnenGesucht werden BewerberinnenGesucht werden BewerberinnenGesucht werden BewerberinnenGesucht werden Bewerberinnen
und Bewerberund Bewerberund Bewerberund Bewerberund Bewerber, die in der Gemeinde
wohnen und am 01.01.2024 zwi-
schen 25 und 69 Jahre alt sein wer-
den. Wählbar sind deutsche Staats-
angehörige, die die deutsche Spra-
che ausreichend beherrschen müs-
sen. Wer zu einer Freiheitsstrafe
von mehr als sechs Monaten verur-
teilt wurde oder gegen wen ein Er-
mittlungsverfahren wegen einer
schweren Straftat schwebt, die zum
Verlust der Übernahme von Ehren-

ämtern führen kann, ist von der Wahl
ausgeschlossen. Auch hauptamtlich
in der oder für die Justiz Tätige (Rich-
ter, Rechtsanwälte, Polizeivollzugs-
beamte, Bewährungshelfer usw.) so-
wie Religionsdiener sollen nicht zu
Schöffen gewählt werden.
Schöffen sollten über soziale Kom-Schöffen sollten über soziale Kom-Schöffen sollten über soziale Kom-Schöffen sollten über soziale Kom-Schöffen sollten über soziale Kom-
petenz verfügenpetenz verfügenpetenz verfügenpetenz verfügenpetenz verfügen, d. h. das Handeln
eines Menschen in seinem sozialen
Umfeld beurteilen können. Von ih-
nen werden Lebenserfahrung und
Menschenkenntnis erwartet. Die
ehrenamtlichen Richter müssen Be-
weise würdigen, d. h. die Wahr-
scheinlichkeit, dass sich ein be-
stimmtes Geschehen so ereignet
hat oder auch nicht, aus den vorge-
legten Zeugenaussagen, Gutachten
oder Urkunden ableiten können. Die
Lebenserfahrung, die ein Schöffe
mitbringen muss, kann sich aus be-
ruflicher Erfahrung und/oder gesell-
schaftlichem Engagement herleiten.
Dabei steht nicht der berufliche Er-
folg im Mittelpunkt, sondern die
Erfahrung, die im Umgang mit Men-
schen erworben wurde. Das verant-
wortungsvolle Amt eines Schöffen
verlangt in hohem Maße Unpartei-
lichkeit, Selbstständigkeit und Rei-
fe des Urteils, aber auch geistige
Beweglichkeit und - wegen des an-
strengenden Sitzungsdienstes - ge-
sundheitliche Eignung.

Schöffen müssen ihre Rolle imSchöffen müssen ihre Rolle imSchöffen müssen ihre Rolle imSchöffen müssen ihre Rolle imSchöffen müssen ihre Rolle im
Strafverfahren kennenStrafverfahren kennenStrafverfahren kennenStrafverfahren kennenStrafverfahren kennen, über Rech-
te und Pflichten informiert sein und
sich über die Ursachen von Krimi-
nalität und den Sinn und Zweck von
Strafe Gedanken gemacht haben.
Sie müssen bereit sein, Zeit zu in-
vestieren, um sich über ihre Mitwir-
kungs- und Gestaltungsmöglichkei-
ten weiterzubilden. Wer zum Rich-
ten über Menschen berufen ist,
braucht ein großes Verantwortungs-
bewusstsein für den Eingriff in das
Leben anderer Menschen. Objekti-
vität und Unvoreingenommenheit
müssen auch in schwierigen Situa-
tionen bewahrt werden, etwa wenn
der Angeklagte aufgrund seines
Verhaltens oder wegen der vorge-
worfenen Tat zutiefst unsympathisch
ist oder die veröffentlichte Meinung
bereits eine Vorverurteilung aus-
gesprochen hat.
Schöffen sind mit den Berufsrich-Schöffen sind mit den Berufsrich-Schöffen sind mit den Berufsrich-Schöffen sind mit den Berufsrich-Schöffen sind mit den Berufsrich-
tern gleichberechtigttern gleichberechtigttern gleichberechtigttern gleichberechtigttern gleichberechtigt. Gegen beide
Schöffen kann niemand verurteilt
werden. Jedes Urteil - gleichgültig
ob Verurteilung oder Freispruch -
haben die Schöffen daher mit zu
verantworten. Wer die persönliche
Verantwortung für eine mehrjähri-
ge Freiheitsstrafe, für die Versagung
von Bewährung oder für einen Frei-
spruch wegen mangelnder Beweis-
lage gegen die öffentliche Meinung

nicht übernehmen kann, sollte das
Schöffenamt nicht anstreben.
In der Beratung mit den Berufs-Beratung mit den Berufs-Beratung mit den Berufs-Beratung mit den Berufs-Beratung mit den Berufs-
richternrichternrichternrichternrichtern müssen Schöffen ihren Ur-
teilsvorschlag standhaft vertreten
können, ohne besserwisserisch zu
sein, und sich von besseren Argu-
menten überzeugen lassen, ohne
opportunistisch zu sein. Ihnen steht
in der Hauptverhandlung das Fra-
gerecht zu. Sie müssen sich ent-
sprechend verständlich machen,
auf den Angeklagten wie andere
Prozessbeteiligte eingehen kön-
nen und an der Beratung argu-
mentativ teilnehmen. Ihnen wird
daher Kommunikations- und Dia-
logfähigkeit abverlangt.
InteressentenInteressentenInteressentenInteressentenInteressenten bewerben sich fürfürfürfürfür
das Schöffenamt in Erwachsenen-das Schöffenamt in Erwachsenen-das Schöffenamt in Erwachsenen-das Schöffenamt in Erwachsenen-das Schöffenamt in Erwachsenen-
strafsachen und als Jugendschöf-strafsachen und als Jugendschöf-strafsachen und als Jugendschöf-strafsachen und als Jugendschöf-strafsachen und als Jugendschöf-
fen bis zum 23.03.2023fen bis zum 23.03.2023fen bis zum 23.03.2023fen bis zum 23.03.2023fen bis zum 23.03.2023 bei der
Gemeinde Alfter, Fachbereich 1.3,
Am Rathaus 7, 53347 Alfter.
Weitere Informationen über das Amt
als Schöffe finden Sie im Internet
unter www.schoeffenwahl.de. Hier
kann auch das Bewerbungsformu-
lar heruntergeladen werden. Auf der
Internetseite der Gemeinde Alfter
www.alfter.de kann unter der Rub-
rik Rathaus & Politik/Wahlen/Schöf-
fenwahl 2024-2028 das Bewer-
bungsformular ebenfalls herunter-
geladen werden.

Berufsorientierte Beratung für
Menschen mit einer Behinderung

Öffnungszeiten des Rathauses zu Karneval

Der Verein „Inklusive Arbeit Alf-
ter“ bietet allen Interessierten
eine lebens- und berufsorientier-
te Beratung an. Wir unterstützen
mit diesem Angebot junge Men-
schen nach ihrer schulischen Aus-
bildung, die richtigen Entschei-
dungen für die eigene Zukunft zu
treffen. Das beginnt bei der Fra-
ge, was mit für die berufliche Ent-
scheidung besonders wichtig ist

und endet beispielsweise mit Hin-
weisen, wie ein Bewerbungsge-
spräche erfolgreich geführt wer-
den kann.
Unsere Beratungsangebote rich-
ten sich an:
• Menschen mit einer Behinde-

rung, die
• arbeitslos sind und sich mit

Gleich-Betroffenen austau-
schen wollen,

• den Einstieg in den Arbeits-
markt vor sich haben und sich
grundsätzlich orientieren
möchten

• SchülerInnen mit Unter
stützungsbedarf zum Thema
Beruf und Arbeit

• MitarbeiterInnen der Werk-
stätten für Menschen mit Be-
hinderungen

• Eltern und Angehörige

Terminvereinbarung: Wir bieten
Beratungstermine nach Vereinba-
rung unter folgender Telefonnum-
mer an 0228 36926396. Die Bera-
tung findet in einem ruhigen Rah-
men mit ausreichend Zeit in un-
serem Büro Am Rathaus 13a in
Alfter statt. Einzelberatung ist
ebenfalls online möglich, auch für
Angehörige. Weitere Informatio-
nen www.inklusion-alfter.de

Während der bevorstehenden je-
cken Tage gibt es Änderungen in
den Öffnungszeiten des Rathauses.
Das Rathaus der Gemeinde Alfter
ist zu folgenden Zeiten einge-
schränkt geöffnet:
• Donnerstag, den

16.02.20223 (Weiberfast-

nacht) bis 10 Uhr geöffnet
• Montag, den 20.02.2023 (Ro-

senmontag) ganztags ge-
schlossen

• Dienstag, den 21.02.2023
(Veilchendienstag) bis 12 Uhr
geöffnet

Aufgrund der ordnungsbehördlichen

Begleitung des Veilchendienstags-
zuges in Alfter-Ort ist das Ordnungs-
amt für den Publikumsverkehr im
Rathaus am Veilchendienstag ge-
schlossen. In dringenden Fällen kön-
nen sich Bürgerinnen und Bürger
mit Anliegen telefonisch an Frau
Lanski unter 0228/6484-121 oder

an die Bürgerinfo unter
0228/6484-214 wenden. Das Bürger-
büro, die Bürgerinfo, das Friedhofs-,
Gewerbe- und Standesamt haben
an diesem Tag bis 12 Uhr geöffnet.
Die Gemeindeverwaltung Alfter
wünscht allen Bürgerinnen und Bür-
gern eine tolle Karnevalssession!
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Vereinsrecht: Kostenlose Online-
Fortbildungen für Dorfvereine und Dorfgemeinschaften

Ende: Mitteilungen aus dem RathausEnde: Mitteilungen aus dem RathausEnde: Mitteilungen aus dem RathausEnde: Mitteilungen aus dem RathausEnde: Mitteilungen aus dem Rathaus

In Kooperation mit dem Rhein-
Sieg-Kreis bietet der Oberberg-
ische Kreis kostenlose Fortbil-
dungen und Veranstaltungen zu
verschiedenen Fragen und The-
men des Dorflebens und der Ar-
beit im Dorfverein an. Dorfge-
meinschaften, Dorf- und Heimat-
vereine erhalten hier wertvolle
Unterstützung. Ziel ist es, das
ehrenamtliche Engagement und
die eigenständige Entwicklung

in den Dörfern zu stärken. Die
kommenden beiden Online-Ver-
anstaltungen finden am Mitt-
woch, 8. Februar 2023, und
Dienstag, 14. Februar 2023,
jeweils um 18:00 Uhr via Zoom
statt. Die Teilnehmenden haben
die Gelegenheit auf rechtliche
Fragen einzugehen, die sich im
Rahmen der Vereinsarbeit erge-
ben sowie Unklarheiten aufzu-
lösen, die das ehrenamtliche En-

gagement erschweren können.
Bei der Veranstaltung am Mitt-
woch, 8. Februar 2023, geht es
vor allem um die Optimierung
und Gestaltungsmöglichkeiten
der Vereinssatzung, damit der
Vereinsvorstand haftungssicher
arbeiten kann. Der Termin am
Dienstag, 14. Februar 2023, be-
handelt die Datenschutz-Grund-
verordnung, die besonders Ver-
eine vor hohe Anforderungen

stellt. Referent bei beiden Fort-
bildungen ist Michael Röcken,
Rechtsanwalt mit einer Spezia-
lisierung auf das Vereinsrecht
und das Verbandsrecht sowie
Beratertätigkeiten zum Thema
Kleingartenrecht. Die Teilnahme
ist kostenfrei. Anmeldungen für
eine oder beide Veranstaltun-
gen bis Montag, 6. Februar 2023,
an stefan.nickel@obk.de oder
unter 02261 88-6131.
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